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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Das
Hermann-
Weber-Bad
sucht
Personal
Das Hermann-Weber-Bad sucht
Aufsichtspersonal, Reinigungs-
kräfte sowie Kassenpersonal.
Unter www.eitorf.de/rathaus/
verwaltung-service/arbeiten-
fuer-die-gemeinde können Sie
sich über das Interamt bewer-
ben. Grundvoraussetzung ist,
dass Sie schwimmen können.

Deutsche Post eröffnet
neue Partner-Filiale
in Eitorf - Kundenservice und Standort bleiben gewährleistet

Ihre Wünsche an den Klimaschutz in Eitorf
Nehmen Sie an der Klimaschutzumfrage teil!

Die Gemeinde Eitorf erarbeitet
aktuell ein Klimaschutzkonzept,
welches die Klimaschutzmaß-
nahmen der kommenden Jahre
darstellen und Eitorfs Weg in die
Klimaneutralität aufzeichnen
soll. Dieses Konzept wird vom
Umweltbundesamt gefördert
und soll von Verwaltung, Politik
und Bürger*innen gemeinsam
erarbeitet werden.
Ein Teil des Bürgerbeteiligungs-
prozesses ist eine detaillierte

Umfrage zum Klimaschutz in Ei-
torf, die vom 13. Juli bis zum 2.
Oktober online für Sie verfügbar
sein wird.
Die Umfrage bietet Ihnen die
Möglichkeit über Leitbilder, Zie-
le und Maßnahmen für den Kli-
maschutz in Eitorf abzustimmen,
damit unser Klimaschutzkonzept
am Ende mehrheitsfähig ist und
die Wünsche der Bürgerschaft
wiederspiegelt. Wir freuen uns,
wenn möglichst viele

Bürger*innen von jung bis alt
teilnehmen. Nur so haben wir
die Möglichkeit ein aussage-
kräftiges Stimmungsbild zum
Thema Klimaschutz zu zeichnen.
Wir laden Sie ein an der 30- bis
45- minütigen Umfrage teilzu-
nehmen (Zwischenspeichern ist
möglich!) und freuen uns, wenn
Sie den Link an möglichst viele
Leute aus Familie und Bekann-
tenkreis weiterleiten:
www.eitorf.de/aktuelles/umfrage

Ab dem 1. August 2022 wird
eine neue Deutsche Post Part-
ner-Filiale im Geschäft von Ale-
xander Poloczek am Markt 18
eröffnet.
Die neue Filiale ersetzt das
postalische Angebot der Post-
bank-Filiale an der Poststraße

4, welche noch bis zum 14. Au-
gust geöffnet sein wird.
Durch diese Neueröffnung wer-
den der Standort und der Kun-
denservice in Eitorf weiter si-
chergestellt. In der neuen Fili-
ale können die Kunden zum
Beispiel Brief- und Paketmar-
ken, Einschreibemarken oder
Packsets kaufen. Die Annahme
von Brief- und Paketsendungen
sowie Auskünfte zu Produkten
und Service gehört ebenso zum
Angebot der neuen Filiale. Au-
ßerdem können Kunden dort

auch den Service „Postfiliale
Direkt“ nutzen und sich Sen-
dungen direkt an die Filiale
senden lassen, um sie später
dort abzuholen.
Die neue Partner-Filiale bietet
zudem auch die Möglichkeit für
einfache Finanzdienstleistun-
gen der Postbank (Ein- und Aus-
zahlungen sowie Überweisun-
gen).
Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag: 09:00 bis
13:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert
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Neue Lärmkarten des Eisenbahn-Bundesamtes
Erfahren Sie wie laut der Schienenverkehrslärm für Ihr Haus
oder Grundstück berechnet wurde

Das Eisenbahn-Bundesamt hat
die vierte Runde der Umgebungs-
lärmkartierung an Schienenwe-
gen von Eisenbahnen des Bun-
des durchgeführt. Damit wurde
die Umgebungslärmkartierung
an ca. 17.000 Streckenkilome-
tern in einem Untersuchungsge-
biet von mehr als 58.000 km²
termingerecht abgeschlossen.

Auch die Eisenbahnstrecke die
durch Eitorf führt wurde gemes-
sen. Die gesamten Ergebnisse
können ab sofort online abgeru-
fen werden.
Über die Internetseite http://
www.eba.bund.de/kartendienst
gelangen Sie zu dem GeoPortal
des Eisenbahn-Bundesamtes.
Hier können Sie Ihre Adresse su-

chen lassen und erfahren, wie
laut der Schienenverkehrslärm
für Ihr Haus oder Grundstück be-
rechnet wurde. Darüber hinaus
gibt es Informationen zu der An-
zahl der Zugfahrten (nach Ver-
kehrskategorie und pro Jahr) so-
wie Statistiken für jede betroffe-
ne Gemeinde. Sollten Sie weite-
re Fragen haben, stehen Ihnen

die Mitarbeitenden des Eisen-
bahn-Bundesamtes gern zur Ver-
fügung. Ihr Anliegen können Sie
per E-Mail an
umgebungslaerm@eba.bund.de
oder postalisch mit dem Stich-
wort „Umgebungslärm“„Umgebungslärm“„Umgebungslärm“„Umgebungslärm“„Umgebungslärm“ an die
Zentrale des Eisenbahn-Bundes-
amtes, Heinemannstr. 6,
53175 Bonn richten.

Die Seniorenvertretung informiert
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
dieses handliche „Wischgerät“,
welches von immer mehr Men-
schen benutzt wird, dieser „Ta-
schencomputer“ mit dem man
auch telefonieren kann, ist aus
unserem Leben bald nicht mehr
weg zu denken.
Auch immer mehr Ältere sehen
sich gezwungen ein Smartpho-

ne zu benutzen.
Die Taschengeldbörse freut sich
daher, Ihnen am Donnerstag, 28.
Juli, um 15 Uhr, im Bürgerzen-
trum Eitorf, Bahnhofstr. 19, eine
Smartphone - Einführungsschu-Smartphone - Einführungsschu-Smartphone - Einführungsschu-Smartphone - Einführungsschu-Smartphone - Einführungsschu-
lung für Seniorinnen und Senio-lung für Seniorinnen und Senio-lung für Seniorinnen und Senio-lung für Seniorinnen und Senio-lung für Seniorinnen und Senio-
renrenrenrenren anbieten zu können.
Liebe Seniorinnen, liebe Senio-

ren, bitte, bringen Sie ihr aufge-
ladenes Android-HandyAndroid-HandyAndroid-HandyAndroid-HandyAndroid-Handy mit ein-
geführter Sim-Karte mit. Sie ler-
nen zunächst Ihr Smartphone
und seine wichtigsten Funktio-
nen kennen. Hierbei helfen Ih-
nen Ronja und Linda Philippser.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Bei Frau Dr. Renate Dietz:
Tel.: 02243 8413739
Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Auch diese Schulung ist kosten-
frei. Die am 28. Juli geltenden
Corona-Regeln sind zu beach-
ten.
Ihre Seniorenvertretung Eitorf

Sprechstunden Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien) mittwochs und
freitags von 9.15 bis 12 Uhr im
Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:

- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,

Klavier, Keyboard, Orgel,
Schlagzeug, Saxofon, Klari-
nette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de;
http://www.MusikUndTanzschule.de

Sprechstunden von Behörden und sonstigen
Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten erweitert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr als Ansprechpartnerin im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr.
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfü-
gung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf

Sprechstunden: Montag 14.00 Uhr
- 18.00 Uhr
 Dienstag, Donnerstag und Freitag
08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Und der Telefonnummer
(02243/8477-121 Zentrale)
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-
amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende Diens-

te und Beratungsmöglichkeiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung,
Scheidung und des Umgangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe und

Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei
Minderjährigen

• Beurkundungen von Unterhalts-
titeln

• Vaterschaftsfeststellungen und

gemeinsame Sorgeerklärungen
• Mitwirkung im Verfahren beim

Familiengericht
• Mitwirkung im Verfahren beim

Jugendgericht
• Information und Erhebung von

Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizeiwa-
che Eitorf nach fernmündlicher Ab-
sprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.
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Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten
und alle weiteren Infos können
auf der Internetseite, Facebook
oder Instagram eingesehen wer-
den.

Sprechstunden erfolgen nach
Vereinbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton- und Videoauf-
nahmen mit semiprofessionel-
lem Equipment. Das aktuelle
Angebot beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands in ei-
nem semiprofessionellen

Tonstudio
• Kombination von Ton und

Bild (z.B. Musikvideo)
• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von
Tim Günther und Julian Gün-
ther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com

oder im Jugendcafé Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
und und und und und AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de

Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-
Sieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  Kinder,,,,, Ju- Ju- Ju- Ju- Ju-
gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-
hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf,,,,, Brück Brück Brück Brück Brückenstrenstrenstrenstrenstraßeaßeaßeaßeaße
25 (T25 (T25 (T25 (T25 (Tel .e l .e l .e l .e l . 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von
9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00
bis 17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,
TTTTTelefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Ge-Seniorenvertretung der Ge-Seniorenvertretung der Ge-Seniorenvertretung der Ge-Seniorenvertretung der Ge-
meinde Eitorfmeinde Eitorfmeinde Eitorfmeinde Eitorfmeinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertre-
tung Eitorf, Bürgerzentrum
Bahnhofstraße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner
Krautscheid; Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
seniorenvertretung@eitorf.de
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist
dienstags von 10-12 und 14-17
Uhr und mittwochs von 10 bis
12 Uhr.
Handy-Nummer:
0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuld-
nerberatung finden für Bezie-
her von ALG II-Leistungen je-
den zweiten Montag im Monat
von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr im
Jobcenter, Spinnerweg 58,
statt B.
Termine können über die zu-

ständigen Sachbearbeiter des
Jobcenters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Renten-
empfänger erfolgt eine Termin-
vereinbarung über das Sekre-
tariat der Schuldnerberatung
(Tel.: 02241-1778-16, Frau Will-
meroth oder Frau Gummers-
bach-True). Kontaktstelle
Eitorf: Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt
überzählige Lebensmittel im
Einzelhandel und gibt sie an
Bedürftige weiter. Bedürftig ist,
wer sich in einer finanziellen
Notlage befindet, SGB II - Leis-
tungen (z.B. Hartz 4) bezieht,
Grundsicherung oder Asylleis-
tung erhält, oder eine Aufsto-
ckung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Ta-
fel nach Kräften. Die Öffnungs-
zeiten sind in der Regel mon-
tags und dienstags. Die genau-
en Termine für die Ausgabe kön-
nen Sie auf unserer Internet-
seite nachlesen oder über den
Aushang der Eitorfer Tafel,
Bahnhofstr. 05 erfahren.
Sie können uns unterstützen:
• Durch Lebensmittelspen-

den, abzugeben während
der Öffnungszeiten oder wir
holen Ihre Spende ab, dann
Jupp Gauchel anrufen:
Tel.Nr. 01714775424

• Sie möchten selbst aktiv
helfen, dann nehmen Sie
bitte mit uns Kontakt auf:
Paul Hüsson,
Tel.Nr. 01716824359

Unsere Fahrradwerkstatt in derUnsere Fahrradwerkstatt in derUnsere Fahrradwerkstatt in derUnsere Fahrradwerkstatt in derUnsere Fahrradwerkstatt in der
Harmonie 18 (ehemals Schwei-Harmonie 18 (ehemals Schwei-Harmonie 18 (ehemals Schwei-Harmonie 18 (ehemals Schwei-Harmonie 18 (ehemals Schwei-
zer Haus) hat bis auf weitereszer Haus) hat bis auf weitereszer Haus) hat bis auf weitereszer Haus) hat bis auf weitereszer Haus) hat bis auf weiteres
jeden Donnerstag von 14:00 -jeden Donnerstag von 14:00 -jeden Donnerstag von 14:00 -jeden Donnerstag von 14:00 -jeden Donnerstag von 14:00 -

17:00 Uhr geöffnet.17:00 Uhr geöffnet.17:00 Uhr geöffnet.17:00 Uhr geöffnet.17:00 Uhr geöffnet. Fahrrad-
spenden nehmen wir gerne
entgegen oder holen sie bei Ih-
nen ab. In diesem Fall melden
Sie sich bei Günter Lukas,
Tel.Nr. 015161971530
Wenn Sie grundsätzliche Fra-
gen haben oder Anregungen
geben möchten, nehmen Sie
bitte mit Paul Hüsson unter der
Tel.Nr. 01716824359 Kontakt
auf.
Spendenkonten der Eitorfer Ta-
fel:
• KSK Köln IBAN: DE58 3705

0299 0001 0488 12
• Volksbank Köln-Bon eG

IBAN: DE75 3806 0186 3415
8650 14

SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTel . :e l . :e l . :e l . :e l . : 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de
Das Sozialpsychiatrische Zen-
trum Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet vielfäl-
tige und intensive Hilfen
für Menschen in psychischen
oder psychosozialen Krisen und
deren Angehörige an.
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kontakt-
stelle Eitorf, Siegstr. 16,
Tel. 02243/82670
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Offener Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr (Früh-
stück)
Zweigstel le KZweigstel le KZweigstel le KZweigstel le KZweigstel le Königswinter-Nie-
derdollendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-
le:le:le:le:le: Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Familienunterstützender Dienst

Der Caritasverband für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V. bietet für
die Bereiche Eitorf, Windeck
und Ruppichteroth einen Fami-
lienunterstützenden Dienst
(FUD) an. Dieser Dienst wendet
sich an Kinder, Jugendliche und
erwachsene Menschen mit ei-
ner Behinderung, die in ihrer
Familie oder in der eigenen
Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: je-
den Donnerstag von 9 bis 12
Uhr. Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Brigitte Krahe,
Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils
dienstags von 9 bis 12 Uhr Be-
ratungen rund um Geburt und
Schwangerschaft an. Eitorf, Brü-
ckenstr. 25 (in den Räumen der
Erziehungsberatungsstelle) ne-
ben der Feuerwehr. Sprechzei-
ten: dienstags von 9 bis 12 Uhr.
Telefonische Anmeldung unter:
02241/21010 und 02241/71961
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperationationationationation
mit  JOmit  JOmit  JOmit  JOmit  JOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVi l lai l lai l lai l lai l la
Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-
takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-
KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-
tiger Behinderungtiger Behinderungtiger Behinderungtiger Behinderungtiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags
9:30 bis 11.30:
02243/ 900 19 73,
kokobe@caritas-rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten der
SeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWein-ein-ein-ein-ein-
bergerbergerbergerbergerberger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im
Bürgerzentrum in Eitorf, Bahn-
hofstr. 19, Raum 1 (Parterre) zur
Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch



Mitteilungsblatt Eitorf – 15. Juli 2022 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

telefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise
täglich von 12.30 Uhr bis 14.30
Uhr, ansonsten Anrufbeantwor-
ter).
In Ihrer Nähe: Selbsthilfe-Kon-In Ihrer Nähe: Selbsthilfe-Kon-In Ihrer Nähe: Selbsthilfe-Kon-In Ihrer Nähe: Selbsthilfe-Kon-In Ihrer Nähe: Selbsthilfe-Kon-
taktstel le Rhein-Sieg-Kreistaktstel le Rhein-Sieg-Kreistaktstel le Rhein-Sieg-Kreistaktstel le Rhein-Sieg-Kreistaktstel le Rhein-Sieg-Kreis
(ehemals: KISS), Außenstelle
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße, jeden 2. Do. im Monat
14.30 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerinnen: Agnes
Weinberger-Diel (Verein zur
Gesundheitsförderung) 02243/
912923, Marita Besler (Selbst-
hilfe-Kontaktstelle)
02241/949999.
Die FachberaterInnen der
Selbsthilfe-Kontaktstelle, mit
Hauptsitz in Troisdorf, Landgra-
fenstr. 1, vermitteln in ca. 300
Selbsthilfegruppen und bringen
Menschen mit gleichen Proble-
men und Anliegen zusammen.
Im Rhein-Sieg-Kreis engagieren
sich zahlreiche Menschen im
Gesundheits- und Sozialbe-
reich, so zum Beispiel chro-
nisch Erkrankte, Behinderte,
Suchtkranke, Menschen mit
psychischen Problemen,
Arbeitslose, Senioren etc...
Sich neu gründende Gruppen
und bestehende Gruppen fin-
den bei den Beraterinnen Un-
terstützung. In beschränktem
Umfang können Räume zur Ver-
fügung gestellt werden oder
Räume vermittelt werden. Wei-
tere Infos auch im Internet:
www.selbsthilfe-rhein-sieg-de
Erreichbarkeit des NeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürger-----
beauftragtenbeauftragtenbeauftragtenbeauftragtenbeauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zu-
gezogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuber bietet nach telefo-
nischer Vereinbarung Sprech-
stunden an:
a) in Siegburg, Kreishaus, Zim-

mer B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grund-

schule, Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:

a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mail:
marlene.hautkappe@rhein-
sieg-kreis.de

b) Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminver-
einbarung ist unbedingt er-
forderlich!

Freiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürger-
schaftlich engagieren möchten,
sowie für gemeinnützige Initia-
tiven, Vereine und Organisati-
onen, die ehrenamtlich Mitar-
beitende suchen. Ein kostenlo-
ses und unverbindliches Ange-
bot der Diakonie An Sieg und
Rhein, unterstützt vom Rhein-
Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdge-
schoss), Markt 1, 53783 Eitorf,
Tel. (02243) 89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-
agentur@eitorf.de, Sprechstun-
den: Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577 /132874201577 /132874201577 /132874201577 /132874201577 /1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54,
53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00
Uhr; Mi: 11.00 Uhr bis 16.00

Uhr sowie Fr:
09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen für
junge Erwachsene und Erwach-
sene ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich
für weitere Informationen oder
zur Terminvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im Mittelpunkt
Angebot für Kinder und Jugend-
liche psychisch erkrankter El-
tern. Informationen und Termin-
vereinbarung unter
02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit
psychischen Erkrankungen,
Siegstr. 16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
Niederdol lendorfNiederdol lendorfNiederdol lendorfNiederdol lendorfNiederdol lendorf, Hauptstr.
109, geöffnet dienstags 14.00-
18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im
Monat von 9.30 bis 13.30 Uhr.
Tel.: 02223/25220
Gerontopsychiatr ische Bera-Gerontopsychiatr ische Bera-Gerontopsychiatr ische Bera-Gerontopsychiatr ische Bera-Gerontopsychiatr ische Bera-
tungtungtungtungtung für ältere Menschen mit
psychischen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und de-
ren Angehörige.
Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“
in Eitorf jeden 1. Dienstag im
Monat 18.00-19.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www.taschengeldboerse-
eitorf.jimdo.com
Kontakt:
Dr. Renate Dietz,
Tel.: 02243 8413739
Werner Krautscheid,
Tel.: 02243 4182
Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-
pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-
rer Umgang mit Sterben undrer Umgang mit Sterben undrer Umgang mit Sterben undrer Umgang mit Sterben undrer Umgang mit Sterben und
Tod.Tod.Tod.Tod.Tod. Sterben gehört zum Leben
wie das Geborenwerden. Die
meisten Menschen möchten die

letzte Zeit ihres Lebens in ge-
wohnter Umgebung zu Hause
verbringen. Hier möchte der
ambulante Hospizdienst mit
seinen ehrenamtlichen, ge-
schulten Mitarbeitern beglei-
tend unterstützen, die pflege-
rische und seelsorgerliche Be-
treuung ergänzen und die An-
gehörigen entlasten. Die Be-
gleitung der Schwerstkranken
und Sterbenden ist kostenfrei
und unabhängig von religiöser
und kultureller Zugehörigkeit.
Sprechen Sie uns an, wenn Sie
unsere Unterstützung in An-
spruch nehmen möchten, Fra-
gen zur Hospizarbeit haben, im
Hospizdienst mitarbeiten oder
Mitglied werden möchten.
Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-
bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:
Frau Dorothee Meurer (Koordi-
natorin) TTTTTel.:el. :el. :el. :el. : 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich
in 53783 EITORF-ALZENBACH,
Siegtalstraße 12
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Donnerstag 10
- 12 Uhr und nach Vereinbarung
Mai l :Mai l :Mai l :Mai l :Mai l : info@hospiz-windeck-
eitorf.de www.hospiz-windeck-
eitorf.de
Verantwortlich für die Presse-
arbeit: Stefan Nawroth,
02243-9170650
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen ArArArArAr-----
beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-
union Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-
Kleidung für Groß und Klein zu
sehr günstigen Preisen.
Öffnungszeiten: Dienstags von
14:00-18:00 Uhr und jeden 1.
und 3. Samstag im Monat von
10:00-13:00 Uhr,
Goethestraße 9.
Mit dem Erlös werden soziale
Einrichtungen in Eitorf unter-
stützt. Kleiderspenden können
während der Öffnungszeiten
abgegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.
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Pfl ege zuhause und mehr
Unsere Angebote zu Pfl ege · Betreuung · Hauswirtschaft

·  Ambulante Alten- und Krankenpfl ege

·  Betreuung u. Unterstützung im Haushalt

·  Beratung zu Pfl ege und Betreuung

·  Vermittlung von Essen auf Rädern

·  Betreuung dementiell Erkrankter

·  Schulung pfl egender Angehöriger

·  Hauswirtschaftliche Versorgung

·  Familienpfl ege / Haushaltshilfe

·  Hilfe bei der MDK-Einstufung

·  Tagesbetreuung Memory

Bergneustadt ................Tel:  02261 / 426 13

Gummersbach ..............Tel:  02261 / 6 65  24

Waldbröl ........................Tel:  02291 / 62 76

Wiehl ..............................Tel:  02262 / 7 17 52 82

Büro Drabenderhöhe ... Tel: 02262 / 9 99 82 99

Windeck .........................Tel:  02243 / 80 160

Büro Rosbach ................Tel:  02292 / 9 29 80 53

Diakonie vor Ort 
Kompetente Hilfe auch in Ihrer Nähe

 www.diakonie-vor-ort.de

eine anerkannte 

Einrichtung der 

Tagesbetreuung

Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Kaiserstr. 1, 53773 Hennef, 02242/3211

Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de
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116 116: Wer kennt diese
Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-

weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Katholische
Kirchen-
gemeinde
St. Patricius
Eitorf
16. bis 24. Juli

SSSSSamstag, 16. Juliamstag, 16. Juliamstag, 16. Juliamstag, 16. Juliamstag, 16. Juli
15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius
Trauung von Florian Schmitz und
Daniela Schiefer
17 Uhr St. Franziskus Xaverius17 Uhr St. Franziskus Xaverius17 Uhr St. Franziskus Xaverius17 Uhr St. Franziskus Xaverius17 Uhr St. Franziskus Xaverius
Vorabendmesse
18.30 Uhr St. Petrus Canisius18.30 Uhr St. Petrus Canisius18.30 Uhr St. Petrus Canisius18.30 Uhr St. Petrus Canisius18.30 Uhr St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
/ Eheleute Jan Schilder und Ma-
rie Schilder-Groot / Maria Klem-
mer
Sonntag, 17. Juli 16. Sonntag imSonntag, 17. Juli 16. Sonntag imSonntag, 17. Juli 16. Sonntag imSonntag, 17. Juli 16. Sonntag imSonntag, 17. Juli 16. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
L1: Gen 18,1-10a,
L2: Kol 1,24-28 Ev: Lk 10,38-42
9.30 Uhr St.9.30 Uhr St.9.30 Uhr St.9.30 Uhr St.9.30 Uhr St.     AloysiusAloysiusAloysiusAloysiusAloysius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
Ehel. Bernhard u. Anna-Maria La-
schewski / JG Petra Hastenrath /
Erna Rustige
11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius
Hl. Messe
/ StM LuV d. Fam. Knecht u. Geuß
/ Willi Gerlach u. Enkel André /
Heinrich u. Anna Krautscheid /
LuV d. Fam. Nüchel / JG Annam-
ma Kadankavil / SWA Harald
Schiefen / 1. JG Maria Adscheid /
1. JG Jakob Reising / JG Heinz u.
Christel Ottersbach / 3. JG Grze-
gorz Bednarek / JG Kurt u. Anna
Taubensee sowie LuV der
Familie
11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr AuswärtsAuswärtsAuswärtsAuswärtsAuswärts
Apollonia Kapelle Der Heimat-
verein lädt jeden 3. Sonntag im
Monat zum Besuch der Apollonia
Kapelle in Alzenbach ein - geöff-
net bis 20 Uhr!
Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr St. Petrus Canisius18 Uhr St. Petrus Canisius18 Uhr St. Petrus Canisius18 Uhr St. Petrus Canisius18 Uhr St. Petrus Canisius
Hl. Messe
Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
8.45 Uhr St. Patricius8.45 Uhr St. Patricius8.45 Uhr St. Patricius8.45 Uhr St. Patricius8.45 Uhr St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
/ LuV der Familie Piehl und Peschl
/ Anna Reuter
Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
15 Uhr Pfarrheim Eitorf15 Uhr Pfarrheim Eitorf15 Uhr Pfarrheim Eitorf15 Uhr Pfarrheim Eitorf15 Uhr Pfarrheim Eitorf
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Willkommens-Treff jeden 1. und
3. Donnerstag im Monat von 15
bis 17 Uhr! Bitte telefonisch an-
melden: 0176 43626583
Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
14 Uhr St.14 Uhr St.14 Uhr St.14 Uhr St.14 Uhr St.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
Trauung von Sarah Dohrmann und
Thomas Gutzmann
15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr St. Patricius16 Uhr St. Patricius16 Uhr St. Patricius16 Uhr St. Patricius16 Uhr St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-
len Gebet (bis 17 Uhr).
18 Uhr St.18 Uhr St.18 Uhr St.18 Uhr St.18 Uhr St.     AloysiusAloysiusAloysiusAloysiusAloysius
Hl. Messe
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
13 Uhr St.13 Uhr St.13 Uhr St.13 Uhr St.13 Uhr St.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
Trauung von Nicole Stricker und
Philipp Koch
16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr St.17 Uhr St.17 Uhr St.17 Uhr St.17 Uhr St.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
Vorabendmesse
18.30 Uhr St.18.30 Uhr St.18.30 Uhr St.18.30 Uhr St.18.30 Uhr St.     AloysiusAloysiusAloysiusAloysiusAloysius
Vorabendmesse
/ Emmilore und Josef Dohr
Sonntag, 24. Juli 17. Sonntag imSonntag, 24. Juli 17. Sonntag imSonntag, 24. Juli 17. Sonntag imSonntag, 24. Juli 17. Sonntag imSonntag, 24. Juli 17. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
L1: Gen 18,20-32,
L2: Kol 2,12-14 Ev: Lk 11,1-13
9.30 Uhr St. Petrus Canisius9.30 Uhr St. Petrus Canisius9.30 Uhr St. Petrus Canisius9.30 Uhr St. Petrus Canisius9.30 Uhr St. Petrus Canisius
Hl. Messe
/ StM Verst. d. Familien Klein u.
Kessel / JG Helene Hein sowie
verst. Angehörige
11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / Anna
Schiefen und Tochter Annemie /
LuV d. Fam. Heidel u. Klein / JG
Günter Schiefen / für die armen
Seelen
12 Uhr St. Patricius12 Uhr St. Patricius12 Uhr St. Patricius12 Uhr St. Patricius12 Uhr St. Patricius
Taufe von Collin Marc Longree
Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316

Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Er Er Er Er Er-----
reichbarkeit des Pastoralbüros:reichbarkeit des Pastoralbüros:reichbarkeit des Pastoralbüros:reichbarkeit des Pastoralbüros:reichbarkeit des Pastoralbüros:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb die-Bitte nutzen Sie außerhalb die-Bitte nutzen Sie außerhalb die-Bitte nutzen Sie außerhalb die-Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten die Möglichkeit, eineser Zeiten die Möglichkeit, eineser Zeiten die Möglichkeit, eineser Zeiten die Möglichkeit, eineser Zeiten die Möglichkeit, eine
Nachricht auf demNachricht auf demNachricht auf demNachricht auf demNachricht auf dem
Anrufbeantworter zu hinterlas-
sen oder schicken Sie uns eine
eMail an: pfarramt@st-patricius-
eitorf.de.
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Evangelische Kirchengemeinde Eitorf

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
kein Gottesdienst in Eitorf. Die
Gemeinde ist eingeladen, den
Gottesdienst in Hennef, Kaiserstr.
3a zu besuchen. Beginn 19.30 Uhr
Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli

19.30 Uhr Gottesdienst
Weiterhin werden sonntags umsonntags umsonntags umsonntags umsonntags um
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr und mittwochs um 19.30mittwochs um 19.30mittwochs um 19.30mittwochs um 19.30mittwochs um 19.30
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr VVVVVideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefon-Übertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de

Sonntag, 17. Juli, 5. Sonntag nachSonntag, 17. Juli, 5. Sonntag nachSonntag, 17. Juli, 5. Sonntag nachSonntag, 17. Juli, 5. Sonntag nachSonntag, 17. Juli, 5. Sonntag nach
TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
Aus Gnade seid ihr gerettet durch
Glauben, und das nicht aus euch:
Gottes Gabe ist es. (Epheser 2,8)
16. bis 24. Juli16. bis 24. Juli16. bis 24. Juli16. bis 24. Juli16. bis 24. Juli
Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
10 Uhr Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Getauft wird Johanna Becker
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst in Her-
chen, Prädikant Dripke
11 Uhr Gottesdienst in Eitorf,
Prädikant Dripke
Nach dem Gottesdienst
Kirchenkaffe
Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
15 Uhr Spiele-Nachmittag im Ge-
meindesaal
Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
17.30 Uhr Jugendtreff
Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
9 Uhr Seniorenfrühstück
15 Uhr Spiele-Nachmittag für Se-
nioren, Villa Erlenberg
Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
12 Uhr Mittagessen für Senioren,
Villa Erlenberg (Anmeldung un-
ter: 0160 90902958)
18.30 Uhr Evangelischer
Kirchenchor
Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe

„Kirchenmäuse“ im Kindertreff
17.30 Uhr Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
11 Uhr Taufgottesdienst,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
12.30 Uhr Taufgottesdienst,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst in Herchen,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
11 Uhr Gottesdienst in Eitorf, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins
Nach dem Gottesdienst Kirchen-
kaffee
14.14.14.14.14.     August:August:August:August:August: Gemeinsames Kin- Gemeinsames Kin- Gemeinsames Kin- Gemeinsames Kin- Gemeinsames Kin-
dergarten- und Gemeindefest Ei-dergarten- und Gemeindefest Ei-dergarten- und Gemeindefest Ei-dergarten- und Gemeindefest Ei-dergarten- und Gemeindefest Ei-
torf und Herchentorf und Herchentorf und Herchentorf und Herchentorf und Herchen
Beginn ist um 11 Uhr mit einem
gemeinsamen Gottesdienst in der
Evangelischen Kirche Eitorf.
Anschließend buntes Programm
rund um die Evangelische Kirche
Eitorf und den Evangelischen Kin-
dergarten. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.
Jeden 1. und 3. Donnerstag imJeden 1. und 3. Donnerstag imJeden 1. und 3. Donnerstag imJeden 1. und 3. Donnerstag imJeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat im katholischen PfarrheimMonat im katholischen PfarrheimMonat im katholischen PfarrheimMonat im katholischen PfarrheimMonat im katholischen Pfarrheim
von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr WillkWillkWillkWillkWillkommens-ommens-ommens-ommens-ommens-
TTTTTreffreffreffreffreff.....
Bitte telefonisch anmelden:Bitte telefonisch anmelden:Bitte telefonisch anmelden:Bitte telefonisch anmelden:Bitte telefonisch anmelden:
0176 436265830176 436265830176 436265830176 436265830176 43626583
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17

Montag, Mittwoch bis Freitag
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr,
vormittags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Tel. 02243-911619,
Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail:

ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
Gemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin Bir-----
git Beckgit Beckgit Beckgit Beckgit Beck
01578-7897484
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail:
kiga@ev-kirche-eitorf.de

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Sicherheit und Ordnung gehen alle an!
Eitorfer CDU-Fraktion mit umfassendem Antrag zur Verbesserung von Sicherheit, Ordnung
und Sauberkeit in der Siegtalgemeinde

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Kurze Lieferzeiten &
beste Beratung vor Ort!

URLAUBS-FEELING UNTER
MARKISEN

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Eitorf - Wie können die öffentli-Wie können die öffentli-Wie können die öffentli-Wie können die öffentli-Wie können die öffentli-
che Sicherheit und Ordnung nach-che Sicherheit und Ordnung nach-che Sicherheit und Ordnung nach-che Sicherheit und Ordnung nach-che Sicherheit und Ordnung nach-
haltig verbessert, sowie ein sau-haltig verbessert, sowie ein sau-haltig verbessert, sowie ein sau-haltig verbessert, sowie ein sau-haltig verbessert, sowie ein sau-
bereres Stadtbild erreicht werbereres Stadtbild erreicht werbereres Stadtbild erreicht werbereres Stadtbild erreicht werbereres Stadtbild erreicht wer-----
den? Damit beschäftigt sich dieden? Damit beschäftigt sich dieden? Damit beschäftigt sich dieden? Damit beschäftigt sich dieden? Damit beschäftigt sich die
Eitorfer CDU Ratsfraktion in ih-Eitorfer CDU Ratsfraktion in ih-Eitorfer CDU Ratsfraktion in ih-Eitorfer CDU Ratsfraktion in ih-Eitorfer CDU Ratsfraktion in ih-
rem jüngsten rem jüngsten rem jüngsten rem jüngsten rem jüngsten AntrAntrAntrAntrAntrag an die Ge-ag an die Ge-ag an die Ge-ag an die Ge-ag an die Ge-
meindeverwaltung. Hintergrundmeindeverwaltung. Hintergrundmeindeverwaltung. Hintergrundmeindeverwaltung. Hintergrundmeindeverwaltung. Hintergrund
sind der zunehmende sind der zunehmende sind der zunehmende sind der zunehmende sind der zunehmende VVVVVandalis-andalis-andalis-andalis-andalis-

mus in den vergangenen Mona-mus in den vergangenen Mona-mus in den vergangenen Mona-mus in den vergangenen Mona-mus in den vergangenen Mona-
ten,ten,ten,ten,ten, sowie erheblicher  sowie erheblicher  sowie erheblicher  sowie erheblicher  sowie erheblicher VVVVVerbesse-erbesse-erbesse-erbesse-erbesse-
rungsbedarf bei der Sauberkeit inrungsbedarf bei der Sauberkeit inrungsbedarf bei der Sauberkeit inrungsbedarf bei der Sauberkeit inrungsbedarf bei der Sauberkeit in
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf.
Eine für die Menschen spürbare
öffentliche Sicherheit und Ord-öffentliche Sicherheit und Ord-öffentliche Sicherheit und Ord-öffentliche Sicherheit und Ord-öffentliche Sicherheit und Ord-
nungnungnungnungnung, sowie ein sauberes, attrak-
tives und aufgeräumtes Stadtbildaufgeräumtes Stadtbildaufgeräumtes Stadtbildaufgeräumtes Stadtbildaufgeräumtes Stadtbild
sind für die Eitorfer CDU FraktionEitorfer CDU FraktionEitorfer CDU FraktionEitorfer CDU FraktionEitorfer CDU Fraktion

nicht nur schmückendes Beiwerk.
Sie zählen vielmehr zu den not-
wendigen und harten Standort-
faktoren, welche eine lebenswer-
tes Gemeinwesen ausmachen.
Folgerichtig erreichte die Eitorfer
Gemeindeverwaltung kürzlich ein
umfangreicher Antrag aus der Fe-
der der CDU-Fraktion, die zu den
vorgenannten Themen beträcht-
liche Optimierungsfelder sieht.
So soll im nächsten Gemeinderat
der Kommunalpolitik ein zutref-
fendes Lagebild beschrieben wer-
den. Die Verwaltung wird zum der-
zeitigen Sachstand bezüglich des
Konzeptes zur öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung informieren.
Dieses war bereits im September

2021 mit den Stimmen der CDU
Fraktion einstimmig beschlosse-
nen worden. Seinerzeit sprach
sich die Eitorfer CDU Fraktion dafür
aus, eine breitangelegte Diskus-
sion mit allen gesellschaftlichen
Gruppen anzustoßen. Das Pro-
blembewusstsein soll durch Pro-
jekte geschärft werden.
„Den Bürgerinnen und Bürgern
brennen die Probleme bei Sicher-
heit, Ordnung und Sauberkeit in
Eitorf dermaßen unter den Nä-
geln. Es vergeht kaum ein Tag, an
dem die CDU-Fraktion dazu aus
der Bevölkerung keine Nachricht
erreicht“, wie FFFFFrrrrraktionschef aktionschef aktionschef aktionschef aktionschef TTTTTonionionionioni
StrausfeldStrausfeldStrausfeldStrausfeldStrausfeld den vom gesamten Frak-
tionsvorstand mitgetragenen An-
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trag mit deutlichen Worten erläu-
tert.
Zum Hintergrund: Im ersten Halb-
jahr 2022 ist es vermehrt zu Van-
dalismus gekommen, u.a. die
mehrfache Zerstörung der Ziegen-
schutzzäume am Siegdeich, Ein-
bruch in eine Kita an der Brü-
ckenstraße, zerstörte Fenster-
scheiben an der Sekundarschule,
Brandstiftung Altkleidercontainer
am Sportplatz in Eitorf, sowie um-
gesägte Bäume in der Asbacher-
straße. Der Bahnhof Eitorf und
dessen Umfeld wird von vielen
Reisenden subjektiv als verwahr-
loster Angstraum betrachtet.
Ferner ist eine bessere Abarbei- CDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Foto (c) CDU EitorfCDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Foto (c) CDU EitorfCDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Foto (c) CDU EitorfCDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Foto (c) CDU EitorfCDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Foto (c) CDU Eitorf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

tung von Ruhestörungen durch den
kommunenübergreifenden Ord-
nungsdienst Thema für viele Men-
schen, insbesondere im Eitorfer
Zentrum. Auch die Verbesserung
der Sauberkeit beschäftigt die
BürgerInnen sehr. Das verschmutz-
te Umfeld von Glascontainern,
überquellende Mülleimer und
Farbschmierereien sind nur eini-
ge Bereiche, wo die Eitorfer CDU-
Fraktion deutliche Fortschritte for-
dert.
Weitere Infos finden Sie unter
www.cdu-eitorf.de und https://
www.facebook.com/cdueitorf

Laura Faßbender

Besuch Europas Kulturhauptstadt 2010 Essen
AWO Ortsverein Eitorf informiert
Am Donnerstag, den 18.den 18.den 18.den 18.den 18.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust startet der Bus um 7.15gust startet der Bus um 7.15gust startet der Bus um 7.15gust startet der Bus um 7.15gust startet der Bus um 7.15
UhrUhrUhrUhrUhr am Bahnhof in Eitorf in
Richtung Essen. Bei einer Stadt-
rundfahrt lernen die Gäste die
schönen Außenorte und Sehens-
würdigkeiten kennen, besuchen
die Krupp‚sche Villa Hügel und
am Nachmittag startet eine
Schifffahrt auf dem Baldeney-
see. Rückfahrt nach Eitorf ca.
17 Uhr. AWO Mitgliederpreis 44
Euro, Nicht-Mitgliederpreis 48

Euro
Es wird um verbindliche Anmel-
dung bis zum 2.bis zum 2.bis zum 2.bis zum 2.bis zum 2.     AugustAugustAugustAugustAugust gebe-
ten bei der Vorsitzenden Mech-
tild Jüdes-Dreesen,
Tel.02243/6338. Die Teilneh-
mer/innen sollten geimpft bzw.
geboostert sein.
Samstags-Cafè am 13.Samstags-Cafè am 13.Samstags-Cafè am 13.Samstags-Cafè am 13.Samstags-Cafè am 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wir starten nach der Sommerpau-
se wieder mit dem belieben Cafè
am 13. August von 14.30 Uhr bis 17
Uhr in der Biologischen Station.

Verbindliche Anmeldung bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
10.10.10.10.10.     AugustAugustAugustAugustAugust bei ML Reddmann,
Tel.02243/6228

Auch hier sollten die Teilnehmer/
innen geimpft und/oder geboos-
tert sein.

Ausflug der kfd
nach Siegen
Herzliche Einladung an alle
Frauen. Die Abfahrt ist am Mitt-
woch, den 17. August um 8.30
Uhr ab Sportplatz - Eitorf. In
Siegen werden wir mit dem Hüb-
belbummler die Stadt erkun-
den. Im Anschluss daran gehen
wir gemeinsam Mittagessen.
Den Nachmittag können Sie

ganz nach Ihren Wünschen ge-
stalten.
Die Rückfahrt ist gegen 17 Uhr
geplant. Die Fahrtkosten betra-
gen 30 Euro. Verbindliche An-
meldung und Bezahlung bis zum
10. August bei Dorothea Wick
Schiefener Str.12.,
Tel.: 02243 5872
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Bericht zum Sommerfest in Merten
MGV Merten/Sieg e.V
Der Wettergott hat uns am ver-
gangenen Wochenende bei un-
serem Sommerfest zwar nicht un-
bedingt verwöhnt, dennoch ha-
ben uns nach der zweijährigen
Corona-Pause viele Gäste die
Treue gehalten.
Besonders begrüßen konnten wir
unsere Protektorin Frau Elisa-Protektorin Frau Elisa-Protektorin Frau Elisa-Protektorin Frau Elisa-Protektorin Frau Elisa-
beth von Köckritzbeth von Köckritzbeth von Köckritzbeth von Köckritzbeth von Köckritz mit Familie
sowie unseren BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof und Ehefrau.
Der Festplatz füllte sich am Sams-
tagabend nach und nach und bei
fetziger Musik unseres DJ „Finn“
ließen es sich unsere Gäste gut
gehen und feierten bis spät in
die Nacht hinein.

Am Sonntagvormittag startete
zunächst der gewohnte Früh-
schoppen und gegen Mittag blieb
bei zahlreichen Besuchern die
Küche kalt, denn die angebote-
nen Leckereien konnten über-
zeugen. Auch den Wettbewerben
der Kinderbelustigung haben sich
zahlreiche Kinder wieder gestellt
und wurden dafür mit kleinen
Preisen belohnt. Zeitgleich ver-
sorgte unsere Cafeteria unsere
Gäste mit selbstgebackenen Ku-
chen und frisch gebackenen Waf-
feln.
Gegen 17.30 Uhr fand auf dem
Festplatz die große Verlosung
statt.

Folgende Gewinnlose wurdenFolgende Gewinnlose wurdenFolgende Gewinnlose wurdenFolgende Gewinnlose wurdenFolgende Gewinnlose wurden
dabei gezogen:dabei gezogen:dabei gezogen:dabei gezogen:dabei gezogen:
90; 174; 190; 302; 324; 368;90; 174; 190; 302; 324; 368;90; 174; 190; 302; 324; 368;90; 174; 190; 302; 324; 368;90; 174; 190; 302; 324; 368;
389; 393; 401; 510; 610; 630;389; 393; 401; 510; 610; 630;389; 393; 401; 510; 610; 630;389; 393; 401; 510; 610; 630;389; 393; 401; 510; 610; 630;
674; 708; 815; 822; 858; 863;674; 708; 815; 822; 858; 863;674; 708; 815; 822; 858; 863;674; 708; 815; 822; 858; 863;674; 708; 815; 822; 858; 863;
874; 915; 962; 1010; 1022;874; 915; 962; 1010; 1022;874; 915; 962; 1010; 1022;874; 915; 962; 1010; 1022;874; 915; 962; 1010; 1022;
1034; 1040; 1054; 1095;1034; 1040; 1054; 1095;1034; 1040; 1054; 1095;1034; 1040; 1054; 1095;1034; 1040; 1054; 1095;
1098; 1152; 1163; 1190;1098; 1152; 1163; 1190;1098; 1152; 1163; 1190;1098; 1152; 1163; 1190;1098; 1152; 1163; 1190;
1199; 1272; 1339; 1352;1199; 1272; 1339; 1352;1199; 1272; 1339; 1352;1199; 1272; 1339; 1352;1199; 1272; 1339; 1352;
1380; 1386; 1424; 1449;1380; 1386; 1424; 1449;1380; 1386; 1424; 1449;1380; 1386; 1424; 1449;1380; 1386; 1424; 1449;
1503; 1538; 1557; 1573;1503; 1538; 1557; 1573;1503; 1538; 1557; 1573;1503; 1538; 1557; 1573;1503; 1538; 1557; 1573;
1584; 1640;1657; 1712;1584; 1640;1657; 1712;1584; 1640;1657; 1712;1584; 1640;1657; 1712;1584; 1640;1657; 1712;
2269; 2297; 2341; 2656.2269; 2297; 2341; 2656.2269; 2297; 2341; 2656.2269; 2297; 2341; 2656.2269; 2297; 2341; 2656.
Gewinne, die nicht unmittelbarGewinne, die nicht unmittelbarGewinne, die nicht unmittelbarGewinne, die nicht unmittelbarGewinne, die nicht unmittelbar
bei der bei der bei der bei der bei der VVVVVerlosung in Empfang ge-erlosung in Empfang ge-erlosung in Empfang ge-erlosung in Empfang ge-erlosung in Empfang ge-
nommen werden konnten, kön-nommen werden konnten, kön-nommen werden konnten, kön-nommen werden konnten, kön-nommen werden konnten, kön-
nen noch im Zeitraum 18. bisnen noch im Zeitraum 18. bisnen noch im Zeitraum 18. bisnen noch im Zeitraum 18. bisnen noch im Zeitraum 18. bis
29. Juli zwischen 17 und 19 Uhr29. Juli zwischen 17 und 19 Uhr29. Juli zwischen 17 und 19 Uhr29. Juli zwischen 17 und 19 Uhr29. Juli zwischen 17 und 19 Uhr

oder nach vorheriger telefoni-oder nach vorheriger telefoni-oder nach vorheriger telefoni-oder nach vorheriger telefoni-oder nach vorheriger telefoni-
scher scher scher scher scher AbsprAbsprAbsprAbsprAbsprache (Mobil:ache (Mobil:ache (Mobil:ache (Mobil:ache (Mobil: 0171 0171 0171 0171 0171
1711808) bei Familie Lichius,1711808) bei Familie Lichius,1711808) bei Familie Lichius,1711808) bei Familie Lichius,1711808) bei Familie Lichius,
Burgweg 12, in 53783 Eitorf -Burgweg 12, in 53783 Eitorf -Burgweg 12, in 53783 Eitorf -Burgweg 12, in 53783 Eitorf -Burgweg 12, in 53783 Eitorf -
Merten abgeholt werden.Merten abgeholt werden.Merten abgeholt werden.Merten abgeholt werden.Merten abgeholt werden.
Wir möchten uns bei allen Gäs-
ten und ganz besonders bei allen
Helferinnen und Helfern sowie
unseren Sängerfrauen für die ge-
leistete Unterstützung bedan-
ken!
Wir freuen uns schon auf das
nächste Sommerfest und hoffen
dann auch wieder auf Ihren zahl-
reichen Besuch.
Rüdiger Gräf
Schriftführer
www.mgv-merten-sieg.de

Feuerwehrbrot führt zur Spendenübergabe
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Eitorf e.V. informiert
Eine tolle Idee hatte Frank Auth,
Juniorchef der BäckBäckBäckBäckBäckerei erei erei erei erei Auth inAuth inAuth inAuth inAuth in
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf, als er im Frühjahr ein „Feu-
erwehrbrot“ kreierte. Das Brot
war zudem mit der Notrufnum-Notrufnum-Notrufnum-Notrufnum-Notrufnum-
mer 112mer 112mer 112mer 112mer 112 gekennzeichnet, unter
der bundesweit Feuerwehr und
Rettungsdienst rund um die Uhr
erreichbar sind.
Das besondere Brot kam bei den
Kunden gut an und die Bäckerei
verkaufte es zugunsten der Ju-
gendfeuerwehr Eitorf. Nun fand
in Anwesenheit von zwei Mit-
gliedern der Jugendfeuerwehr,
dem stv. Wehrleiter, Tobias Stei-
ner, sowie Frank Hauptmann als
Vertreter der aktiven Wehr und
Bernd Gitsels vom Förderverein
der Feuerwehr Eitorf e.V. die
Spendenübergabe in der Bäcke-
rei an der Brückenstraße statt.
Frank Auth und Seniorchef Wolf-

gang Auth konnten eine ansehn-
liche Spendensumme von 250Spendensumme von 250Spendensumme von 250Spendensumme von 250Spendensumme von 250

EuroEuroEuroEuroEuro an den Förderverein über-
geben. Die Spende ist zweckge-zweckge-zweckge-zweckge-zweckge-
bunden für die Jugendfeuerwehrbunden für die Jugendfeuerwehrbunden für die Jugendfeuerwehrbunden für die Jugendfeuerwehrbunden für die Jugendfeuerwehr
und wird für die Ausstattung des
„Zeltlager-Containers“ der Ju-
gendfeuerwehr verwendet. Der
Abroll-Container konnte güns-
tig erworben werden und befin-
det sich bereits im Umbau. Auf
ihm soll künftig die gesamte
Ausstattung zur Durchführung
von Zeltlagern, wie Zelte, Tische
und Bänke, Kochausrüstung,
Spielmaterial, u.v.m. gelagert
und transportiert werden. Die
Umbau- und Schweißarbeiten
erfolgen alle ehrenamtlich durch
Mitglieder der Feuerwehr Eitorf.
„Die Aktion war eine super Idee

v.l.: Wolfgang Auth, Bernd Gitsels, Frank Auth, Tobias Steiner, Frank Hauptmann und zwei Mitglieder derv.l.: Wolfgang Auth, Bernd Gitsels, Frank Auth, Tobias Steiner, Frank Hauptmann und zwei Mitglieder derv.l.: Wolfgang Auth, Bernd Gitsels, Frank Auth, Tobias Steiner, Frank Hauptmann und zwei Mitglieder derv.l.: Wolfgang Auth, Bernd Gitsels, Frank Auth, Tobias Steiner, Frank Hauptmann und zwei Mitglieder derv.l.: Wolfgang Auth, Bernd Gitsels, Frank Auth, Tobias Steiner, Frank Hauptmann und zwei Mitglieder der
Jugendfeuerwehr (Foto: privat)Jugendfeuerwehr (Foto: privat)Jugendfeuerwehr (Foto: privat)Jugendfeuerwehr (Foto: privat)Jugendfeuerwehr (Foto: privat)

und die Spendensumme ein be-
achtlicher Erfolg. Herzlichen
Dank für dieses Engagement zu-
gunsten des Ehrenamts im Na-
men der Jugendfeuerwehr und
des Fördervereins!“, so Bernd
Gitsels vom Vorstand des För-
dervereins.
Werden Sie doch auch MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
im Förderverein der Feuerwehrim Förderverein der Feuerwehrim Förderverein der Feuerwehrim Förderverein der Feuerwehrim Förderverein der Feuerwehr!
Informationen finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.foerderverein.feuerwehr.foerderverein.feuerwehr.foerderverein.feuerwehr.foerderverein.feuerwehr.foerderverein.feuerwehr-----
eitorfeitorfeitorfeitorfeitorf.de.de.de.de.de oder senden Sie uns
eine Email an
vorstand@foerderverein-feuer-
wehr-eitorf.de.
Ihr
Förderverein der Feuerwehr Ei-
torf e.V.
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Sängerinnen
und Sänger
gesucht
Cäcilien-Pfarrchor
St. Patricius Eitorf
informiert

St. Patricius EvensongSt. Patricius EvensongSt. Patricius EvensongSt. Patricius EvensongSt. Patricius Evensong

Wir freuen uns, dass wir wieder
singen und proben können. Dazu
laden wir herzlich ein.
Unsere Proben finden jeden
Dienstag von 20 bis 21.30 Uhr
im großen Pfarrsaal unseres
Pfarrheims in der Schöllerstr.
12 statt.
Derzeit proben wir die „Turm-
bläser-Messe“ von Fridolin Lim-
bacher für den diesjährigen
Gottesdienst am Kirmessonn-
tag.
Außerdem werden wir die Tra-
dition der Evensongs zu Aller-
heiligen und in der Adventszeit
wieder aufleben lassen. Jeder,
der gerne singt und Spaß an
geistlicher Musik hat, egal in
welcher Stimmlage, ist bei uns
willkommen.
Wir freuen uns auf Euch!
Bei Nachfragen Kontakt gerne
über Gabi Köllen,
Tel.: 02292-9590910,
Mobil/WhatsApp:
01575-0114403,
Mail: Gabi_Koellen@web.de
oder Dr. Dorothea Storch,
Tel.: 02243/923783, Mail:
dorothea.storch@gmx.de

Improvisations-Workshop
Die Theatergruppe Knallerbsen
lädt zum kostenlosen Improvisa-
tions-Workshop für Erwachsene
ein.
Loslassen, dem Alltag entfliehen,
Spaß haben und Lachen….und vor
allen Dingen einfach mal nicht lan-
ge nachdenken. Das kannst Du
haben! Sei dabei - mach Impro
mit uns!
Am FAm FAm FAm FAm Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     August,August,August,August,August, um 19 um 19 um 19 um 19 um 19
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,,     TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Hintereingang Hintereingang Hintereingang Hintereingang Hintereingang
TTTTTheater am Pheater am Pheater am Pheater am Pheater am Park.ark.ark.ark.ark.     Anmeldung bisAnmeldung bisAnmeldung bisAnmeldung bisAnmeldung bis

zum 3.zum 3.zum 3.zum 3.zum 3.     August per Mail an:August per Mail an:August per Mail an:August per Mail an:August per Mail an:
aneuwi@gmx.de (oder per Face-
bookmessenger).
Dieser Workshop ist am gleichen
Tag, wie die „Geschenkte Zeit“,
ein Ferienprojekt vom Förderver-
ein Jugend, an dem auch wir uns
mit einem Nachmittagsworkshop
für Kinder ab zwölf Jahre beteili-
gen. Nähere Infos unter:
https://foerderverein-jugend.de/
geschenkte-ze i t -2022-es- is t -
wieder-so-weit/
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Orientalischer Tanz, Tanzfitness und mehr
Förderverein Orientalischer Tanz Eitorf e.V. bietet
neue Kurse für Frauen und Mädchen ab ca. 15 J. an

Nach den Sommerferien (ab 15.
August) starten neue Kurse im
Orientalischen Tanz sowie meh-
rere Tanzfitnesskurse.
Orientalischer Tanz für Fortge-
schrittene wird gewöhnlich
dienstags um 19.45 Uhr ange-
boten, für Mittelstufe - donners-
tags um 18.30 Uhr. Interessier-
te, die über entsprechende
Tanzkenntnisse verfügen, sind
in jeder Gruppe willkommen
und können sich zur Probestun-
de anmelden.
Für Anfängerinnen gibt es die
Möglichkeit den Orientalischen
Tanz entweder montags um
10.45 Uhr oder dienstags um
18.30 Uhr ausprobieren. Hier
ist die erste Stunde ebenso un-
verbindlich.
Tanzfitness findet montags um
18.30 Uhr (für Frauen 60 Plus)
und um 19.45 Uhr sowie don-

im Studio „TanzFit“im Studio „TanzFit“im Studio „TanzFit“im Studio „TanzFit“im Studio „TanzFit“

nerstags ebenso um 19.45 Uhr
statt. Dieses Fitnesstraining
stellt eine Kombination von

gymnastischen und tänzeri-
schen Elementen dar: grundle-
gende Elemente des klassi-

schen Tanzes, einfache Zumba-
Choreographien, kurze tänze-
rische Reihenfolgen, Dehnungs-
und Entspannungsübungen am
Ende der Stunde.
Außerdem wird montags um
9.30 Uhr eine wohltuende Gym-
nastikstunde - „Fit am Mor-
gen“- angeboten. Diese Gym-
nastik ist weder altmodisch
noch langweilig, da sie mit
Musik ausgeführt wird und gute
Laune garantiert.
Alle Kurse beinhalten sieben
Trainingseinheiten (je 60 min.)
und finden im Studio „TanzFit“
Eitorf (Hospitalstraße 3) statt.
Voranmeldung kann entweder
per E-Mail
tanz-fit-eitorf@web.de oder te-
lefonisch unter 02243-9173925
erfolgen.
Mehr Info unter
www.tanz-fit-eitorf.de



Mitteilungsblatt Eitorf – 15. Juli 2022 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Kartoffelfest in Schiefen
Dorfgemeinschaft Schiefen e.V. informiert
Nach zwei Jahren Pause richtet
die Dorfgemeinschaft Schiefen
e.V. in diesem Jahr endlich wieder
ihr in Eitorf und Umgebung be-
kanntes Kartoffelfest aus. Zwar
sind die Mitglieder wieder drei
Jahre älter geworden, trotzdem
lassen wir es uns nicht nehmen,
unsere Gäste mit leckeren Rei-
bekuchen zu beköstigen.
Unser KartoffelfestKartoffelfestKartoffelfestKartoffelfestKartoffelfest findet in die-
sem Jahr am 6.6.6.6.6.     AugustAugustAugustAugustAugust ab 1818181818
UhrUhrUhrUhrUhr statt.
Neben unseren Leckereien gibt

es selbstverständlich kühle Ge-
tränke inklusive einer Sektbar.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt, wie bereits seit Jah-
ren, T&T.
Wir freuen uns, Sie/Euch auf un-
serem Festgelände begrüßen zu
dürfen und hoffen auf ein ange-
nehmes Fest.
Weitere Informationen zu unse-
ren Veranstaltungen:
www.dgschiefen.de oder
www.eitorf.de/veranstaltungen/
Der Vorstand

Sommerfest des JGV
Schweizerblüte Keuenhof
Unser Sommerfest ist gut verlau-
fen obwohl wir uns einen größe-
ren Zuspruch erhofft hatten.
Besonders gefreut haben wir uns
über den Besuch und das Ge-
schenk unserer Nachbarn von den
Schweizerbuben aus Hove. Ein
herzlicher Dank gilt den großzü-

gigen Spendern und natürlich den
zahlreichen Helfern.
Einzelheiten zu unserer geplan-
ten Tour geben wir in Kürze be-
kannt. Unser Verein lebt und wird
noch viele Geburtstage feiern.
Bleibt gesund!
Euer JGV

Radtouren im Juli
ADFC Obere Sieg für Windeck und Eitorf informiert
Die Aktiven der ADFC-Ortsgruppe
Obere Sieg für Eitorf und Windeck
bieten in den nächsten Wochen eini-
ge Touren für Mitglieder und inter-
essierte Radler*innen an:
• Am Samstag, den 23. Juli führt

Markus Häusler „Rund um Ei-
torf“ auf vielen unbefestigten
Wegen einmal um die Gemein-
de herum. Die Streckenlänge
des „Eitorf Marathon“ ist ca.
50km mit etwa 800 Höhenme-
tern. Geeignet ist die anstren-
gende vier- bis fünfstündige Tour
für Pedelecs und Bio-Biker auf
MTBs. Treffpunkt ist Eitorf
Marktplatz um 10 Uhr, Unkos-
tenbeitrag für Nicht-ADFC-Mit-
glieder drei Euro

• Am Samstag, den 30. Juli bietet
Heinz Krumkühler eine „Tour
Richtung Rheinland-Pfalz“ an.
Treffpunkt für Pedelec- und
Trekkingradfahrer*innen ohne
Motor ist ebenfalls der Eitorfer
Markt, diesmal jedoch um 14
Uhr. Rückkehr gegen 16.30 Uhr,
Unkostenbeitrag ebenfalls drei
Euro.

• Am 1. Mittwoch im August (3.

August) gibt es wieder die regel-
mäßige Feierabendtour ab 17.30
Uhr in Windeck-Dattenfeld.

• Am Samstag, den 13. August la-
den wir ein zur „Sieg-Bergischen
Runde“, einer 80km-Tour mit

knapp 1000 Höhenmetern von
Eitorf über Orte in den Gemein-
den/Städten Ruppichteroth,
Neunkirchen-Seelscheid, Much,
Nümbrecht, Waldbröl und
Windeck.

Nähere Infos gibt es im Tourenportal
auf der Homepage des ADFC-Kreis-
verbandes Bonn/Rhein-Sieg.
Bei allen unseren Touren gilt Helm-
pflicht!
(dieter.zerbin@adfc-bonn.de)
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Kfd Mühleip/Obereip
lädt ein
Ausflug zum Sommerfest nach Köln
Liebe kfd-Frauen!
Am Samstag, den 20. August, von
14 bis 17 Uhr findet in der Ge-
schäftsstelle der kfd an Groß St.
Martin, Köln das diesjährige Som-
merfest mit vielen Attraktionen
unter dem Motto „Gemeinsam
sind wir Kfd!“ statt.
Deswegen möchten wir euch ganz
herzlich zu einem Ausflug einla-
den.
Wir werden mit dem 9-Euro-Ti-

cket von Eitorf aus mit dem Zug
nach Köln um 12.30 Uhr starten.
Von Mühleip bis Eitorf - um 12
Uhr ab Kirchplatz - organisiert der
Vorstand eine Mitfahrgelegen-
heit.
Meldet euch bitte bis Sonntag, den
31. Juli bei Marianne Schyns (Tel.
4600), ob ihr mitfahren möchtet.
Liebe Grüße
vom Vorstandsteam der kfd Müh-
leip/Obereip

Waldfest Bitze
Kultur- und Heimatverein Bitze-Sterzenbach
e.V. informiert

Endlich war es wieder soweit.
Nach zwei Jahren Coronapause
konnten wir wieder mit dem Wald-
fest durchstarten.
Selbst Petrus hatte ein Einsehen
und ließ die Schleusen geschlos-
sen. So konnten wir sowohl am
Freitag, wie auch am Samstag
zahlreiche Besucher auf unserem
Waldfestgelände begrüßen. Die
Stimung war toll und alle feierten
bis in den frühen Morgen. Wir dan-

ken allen für ihr Kommen und hof-
fen auf ein Wiedersehen beim
Waldfest im kommenden Jahr.
Ganz besonders bedanken wir uns
bei den freiwilligen Helfern, die
uns tatkräftig unterstützt haben
und ohne deren Hilfe wir ein Fest
in dieser Größe nicht durchführen
könnten.
Schön, dass ihr da wart.
Euer Kultur- und Heimatverein Bit-
ze-Sterzenbach e.V.

Fußwallfahrt nach Marienthal
Endlich nach zwei Jahren Still-
stand, Pademie bedingt, startete
am Sonntag, den 10. Juli die tra-
ditionelle Fußwallfahrt nach Ma-
rienthal. Start war um 4.30 Uhr
an der Pfarrkirche St. Patricius,
zunächst bis zum Treffpunkt Park-
platz Hüppelröttchen. Unser neu-
er Vorbeter Bernd Thiel empfing
uns hier mit seinem Text: die Wall-
fahrerwünsche, für die anstehen-
de Wallfahrt, für alle Neuen - aber
auch erfahrenenen Wallfahrer/
innen. Durch den morgendlichen
Wald führte uns die altbekannte
Strecke, bei aufgehender Sonne
über den Ort
Hasselbach weiter in Richtung
Weyerbusch zur wohlverdienten
Kaffeepause. Auch hier trafen wei-
tere Pilger/innen ein. Vor dem Start
erzählte
Vorbeter Bernd in seinem Text:
Warum! von den kleinen Dingen
des Lebens aus Familie und Ge-
sellschaft. Der Pilgerweg führte
uns an der B8 entlang in Richtung
Birnbach, weiter am Raiffeisen-

turm vorbei zur kleinen Kapelle
in Beuel. Hier werden wir seit Jah-
ren immer wieder gerne, liebevoll
empfangen.Eine kurze Andacht
wurde gehalten, in der unter an-
derem der Text: Es ist Krieg, ein
ratloser Psalm, die Pilger/innen
zum Nachdenken und zu innerli-
chen Ruhe brachte.Ein weitere
Bestandteil der Wallfahrt waren
die Rosenkranzgebete, Litaneien
und Lieder.
In Hilgenroth erwartete uns die
Fahnenabordnung des Schützen-
verein St. Aloysius aus Mühleip,
sie begleiteten uns auf dem letz-
ten Teilstück . Die Kirchenglocken
läuteten, als wir in die Klosterkir-
che einzogen,
die bis bis auf den letzten Platz
besetzt war. Pater Gregor zeleb-
rierte die Hl.Messe, mit Assistenz
Eitorfer und Marienthaler Mess-
diener. Musikalisch begleitete
wurden wir von Oekumenia Brass,
Eitorf. Willi Schiefen bedankte sich
bei unserem Vorbeter Bernd Thiel
für die hervorragenden Texte und

Lieder, die er vorbeitet hatte und
zum Ausdruck brachte auf unse-
rem Fußweg. Margit Knecht wur-
de gedankt für ihre Jahrelange
Mitorganisation mit einem Prä-
sent. Ein besondere Dank galt al-
len Wallfahrer/innen, die sich auf-
gemacht haben auf den Weg nach
Marienthal.
Desweiteren erging ein Aufruf an

die Pilger und Interessenten um
Mitarbeit für die Fußwallfahrt nach
Marienthal, das diese segensrei-
che Tradition in gewohnter Weise
weiterhin unser Pfarrleben berei-
chern kann. Interessenten kön-
nen sich im Pfarrbüro ( Schoeller-
str. 8) oder unter Telefon 2412
melden.
Das Orgateam Marienthal
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ernteverein
Ottersbachertal aktuell
Wichtige Information zum Erntezug
am Sonntag, 4. September

Am Erntezug Interessierte kön-
nen nur teilnehmen, wenn sie fol-
gende Unterlagen vorlegen kön-
nen:
1. Aktuelle TÜV-Bescheinigung

des Fahrzeugs (Kopie ist aus-
reichend)

2.
Versicherungsbescheinigung
mit dem Vermerk: Teilnahme
an einer Brauchtumsveran-
staltung / Erntezug mit dem
Datum 4. September.

Nur wenn diese Unterlagen vor-
liegen, ist eine Teilnahme am Zug
möglich. Die Unterlagen können
bis zum 31. Juli oder nach Ab-

sprache an folgender Adresse ab-
gegeben werden:
Christoph Sartoris, Ruppichtero-
ther Straße 48, Eitorf-Köttingen;
Telefon: 846994 / Mobil:
015787321196.
Wer Hilfe benötigt, insbesondere
bei Versicherungsangelegenhei-
ten, meldet sich bitte unter o.g.
Adresse, die Unterlagen können
auch nach Absprache abgeholt
werden!
Ich möchte alle Interessenten
bitten, sich an den beschriebe-
nen Ablauf zu halten, sonst ist
die Teilnahme am Zug leider aus-
geschlossen!

Sportfest an diesem
Wochenende
Sportfreunde Bohlscheid informieren
Wie bereits in der Vorwoche aus-
führlich berichtet, findet an die-
sem Wochenende (Freitag, 15. Juli
und Samstag, 16. Juli) nach zwei-
jähriger Zwangspause endlich
wieder unser Sportfest auf der be-
rühmten „Hühnerhecke“ in Eitorf-
Bohlscheid statt. Das Senioren-Frei-
zeitmannschaftenturnier beginnt
Freitag um 17 Uhr mit folgender
Besetzung: „AS Wassack“, „Hin-
term Eiland“, „AS Pirin“, „Genial
Daneben“, „SV Käsberg“, „RB
Wombats“, „SF Partykeller Bohl-
scheid“ und „FHC Heidehof“.
Nachdem die Seniorenmannschaf-

ten ab Samstagmittag den Turnier-
sieger in einer Endrunde ausge-
spielt haben gehen anschließend
die Alt-Herren-Mannschaften ab
15.30 Uhr an den Start. Mit dabei
sind „Genial Daneben“, „SV 09
Eitorf“, „Croatia Eitorf“ und „Flie-
ger Herchen“. Zum Abschluss er-
wartet uns ab 19 Uhr ein Open-Air
Konzert der Eitorfer Coverband
„Clockwork“! Und das alles bei
tollem Wetter, hervorragender Aus-
sicht und natürlich freiem Eintritt!
Wir freuen uns auf Sie bei kühlen
Getränken und leckeren Speisen!
Sportfreunde Bohlscheid.

Der Sportplatz „auf der Hühnerhecke“ in BohlscheidDer Sportplatz „auf der Hühnerhecke“ in BohlscheidDer Sportplatz „auf der Hühnerhecke“ in BohlscheidDer Sportplatz „auf der Hühnerhecke“ in BohlscheidDer Sportplatz „auf der Hühnerhecke“ in Bohlscheid

Testspiele
Saisonvorbereitung
GW Mühleip - Seniorenabteilung informiert
Unsere Senioren haben einige
Testspiele für die Vorbereitung
angesetzt:
17. Juli: TuS Birk II vs. GW Müh-
leip um 13 Uhr
27. Juli: 1. Pokalrunde (Gegner
noch offen)
31. Juli: GW Mühleip vs. TuS
Winterscheid II um 15 Uhr
7. August: GW Mühleip vs. TuS
Wolsdorf II um 15 Uhr.
14. August: SC Uckerath II vs.

GW Mühleip um 13 Uhr
Wir würden uns, gerade natür-
lich bei den Heimspielen, über
zahlreiche Zuschauer freuen.
Wir suchen weiterhin Spieler für
unsere Seniorenmannschaften.
Interessierte Spieler können
sich an unsere Trainer wenden:
Trainer 1. Mannschaft: Markus
Thienel (0160/7662499)
Trainer 2. Mannschaft: Marc
Schmidt (0157/87266343)

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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09er Ballschule startet Anfang August
Aktuelles vom SV 09 Eitorf
Zum 1. August startet der SV 09
Eitorf e. V. mit seinem neuen
Sportangebot.
Wir bieten Kindern im Alter von
drei bis sechs Jahren die Mög-
lichkeit, von ausgebildeteten
Trainer *innen, altersgerechte
Bewegungsangebote nach dem
Konzept der Heidelberger Ball-
schule auszuüben.

Unsere Trainer *innen vermitteln
die Basis für das „ABC des Spie-
lenlernens“ in Gruppen bzw.
Teams.
Es steht dabei das vielseitige Er-
leben und Wahrnehmen von
Sportspielsituationen, die Ver-
mittlung spielübergreifender Fä-
higkeiten und Fertigkeiten mit
dem Ball im Vordergrund.

Das Konzept der Heidelberger
Ballschule beruht auf neuesten
sportwissenschaftlichen und psy-
schologischen Erkenntnissen
durch die eine professionelle und
entwicklungsgerechte Anfänger-
ausbildung gewährleistet ist.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Hat Ihr Kind Lust sich zu bewe-
gen?

Sie können Ihr Kind formlos über
folgende Adesse anmelden:
ballschule@sv09eitorf.de
Für Fragen stehen Ihnen folgen-
de Kontaktpersonen zur Verfü-
gung:
Daniela Himmeröder
(Tel.: 0176 / 613 256 87)
Stefan Stommel
(Tel.: 0178 / 875 08 60)

Gonzalez-Diaz überragt in Köln
Maurice Grahl mit gelungen Comeback
Beim Kölner Leichtathletikmee-
ting an der Deutschen Sporthoch-
schule Köln zeigte am vergange-
nen Wochenende das männliche
LAZ-Sprintteam seine Klasse.
Insbesondere Nachwuchstalent
Luis Gonzalez-Diaz überzeugte
mit zwei Siegen in der Altersklas-

se U18 über 100 Meter (10,95 Se-
kunden) und 200 Meter (22,36
Sekunden). Über 200 Meter be-
deutete dies persönliche Bestleis-
tung und LAZ-Rekord. Apropos
LAZ-Rekord: Diesen stahl Luis, wie
bereits vor einigen Wochen den
100-Meter-U18-Rekord, von sei-

nem Trainingspartner Maurice
Grahl. Dieser konnte in Köln nach
langer Verletzungspause zum ers-
ten Mal wieder starten und lief
auf Anhieb 10,83 Sekunden, was
die schnellste Zeit in der U20-
Konkurrenz bedeutete. Beide kön-
nen mit einem guten Gefühl auf
die Deutschen Meisterschaften in
Ulm in zwei Wochen blicken. In

der Männerkonkurrenz kratzte
Henrik Proske mit 11,32 Sekun-
den über 100 Meter an seiner per-
sönlichen Bestleistung. Jonathan
Volkmann zeigte sich über 400
Meter Hürden verbessert mit ei-
ner Zeit von 58,99 Sekunden. LAZ-
Sprinter Florian Urschel lief 12,50
Sekunden über 100 Meter und
25,53 Sekunden über 200 Meter.

Luis Gonzalez-Diaz ganz oben auf dem SiegerprotestLuis Gonzalez-Diaz ganz oben auf dem SiegerprotestLuis Gonzalez-Diaz ganz oben auf dem SiegerprotestLuis Gonzalez-Diaz ganz oben auf dem SiegerprotestLuis Gonzalez-Diaz ganz oben auf dem Siegerprotest
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Dreimal Gold und zweimal
Silber für LAZ Senioren
Mit nur drei Aktiven war das klei-
ne aber erfolgreiche Team dem
LAZ Puma Rhein-Sieg zu den LVN
Seniorenmeisterschaften nach
Euskirchen ins Erftstadion ange-
reist.
Die erfolgreichste Athletin war
Irmgard Weiß, die W 65 Athletin
des LAZ holte sich sowohl die
Goldmedaille über die 400 m in
84,41 sec. als auch im Speerwurf
mit 23,29 m.
Dicht dahinter mit Gold und Sil-
ber Annette Weiß. Die W 50 Star-
terin des LAZ überzeugte mit dem

Sieg über 400 m in 71,79 sec. als
auch mit Silber über die 1500 m
in 5:45,58 min.
Der dritte LAZ Starter war der Se-
niorenwerfer Winfried Marx. Der
M70 Athlet warf den Speer 32,86
m und konnte mit Silber die Heim-
reise antreten.

Irmgard Weiß zweimal mit GoldIrmgard Weiß zweimal mit GoldIrmgard Weiß zweimal mit GoldIrmgard Weiß zweimal mit GoldIrmgard Weiß zweimal mit Gold
ausgezeichnetausgezeichnetausgezeichnetausgezeichnetausgezeichnet

Annette Weiß mit Gold und Silber dieAnnette Weiß mit Gold und Silber dieAnnette Weiß mit Gold und Silber dieAnnette Weiß mit Gold und Silber dieAnnette Weiß mit Gold und Silber die
Rückreise erfolgreich angetreten.Rückreise erfolgreich angetreten.Rückreise erfolgreich angetreten.Rückreise erfolgreich angetreten.Rückreise erfolgreich angetreten.

Tödliche Hitzefalle nicht nur für Kinder
Tiere bei Hitze nicht im Auto lassen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Vor der
erwarteten Hitzewelle erinnert
das Veterinäramt des Rhein-
Sieg-Kreises an die Gefahren
überhitzter Autos für Hunde und
andere Haustiere. Schon bei
mäßig warmen Außentempera-
turen steigt der Wert im Inne-
ren von Autos höher, als viele
vermuten. „Für Babys und
Kleinkinder ist dies lebensge-
fährlich, aber auch Haustiere
können großen Schaden neh-
men“, sagt die Leiterin der Ab-
teilung Tiergesundheit des
Kreisveterinäramtes, Silvia Ber-
ger.
Immer wieder müssen Hunde
von der Polizei oder den Ord-

nungsämtern aus dieser Hitze-
falle befreit werden. „Im Ge-
gensatz zu Menschen können
Tiere nicht über ihren Körper
schwitzen, um die erhöhte Kör-
pertemperatur auszugleichen“,
sagt Silvia Berger. Die Lebens-
gefahr für Tiere beginnt ab ei-
ner Innentemperatur von etwa
40 Grad. Manche Rassen mit
kurzen Köpfen, wie Möpse oder
Bulldoggen, sind besonders
empfindlich, weil sie nicht so
gut hecheln können und daher
bereits bei geringeren Tempe-
raturen bedroht sind.
Eine Temperatur von 40 Grad
wird bereits bei einer Außen-
temperatur von 24 Grad erreicht

- und zwar nach etwa 30 Minu-
ten. Herrschen außen 30 Grad,
wird es im Auto bereits nach
rund 15 Minuten 40 Grad heiß
oder noch wärmer. Selbst bei
vermeintlich geringen 20 Grad
Außentemperatur werden nach
etwa einer Stunde im Innern des
Wagens lebensbedrohliche 46
Grad gemessen.
Im Schatten geparkte Fahrzeu-
ge können im Tagesverlauf un-
geschützt in der Sonne stehen,
auch das sollten Hundebesit-
zerinnen und -besitzer beach-
ten. Das Kreisveterinäramt

warnt deshalb dringend davor,
Tiere im Sommer überhaupt im
Auto zu lassen. Wenn es doch
unumgänglich sein sollte, muss
diese Zeit so kurz wie möglich
sein.
„Die Seitenscheiben müssen
dann ausreichend weit geöffnet
sein. Außerdem dürfen Hunde
nicht angebunden sein und
müssen kühles Wasser zur Ver-
fügung haben“, so Silvia Berg-
er. Wer seinen Hund im über-
hitzten Auto zurücklässt, muss
mit empfindlichen Bußgeldern
rechnen.
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Wechsel im Vorstand der Energieagentur Rhein-Sieg
Anlässlich der Mitgliederver-
sammlung für das Jahr 2022 ka-
men die Mitgliedskommunen
der Energieagentur Rhein-Sieg
e.V. im Siegburger Kreishaus zu-
sammen. Turnusgemäß stand an
diesem Tag auch die Wahl des
Vorstandes auf der Tagesord-
nung. Einstimmig wurde der
Lohmarer Kreistagsabgeordne-
te Horst Becker zum Vorstands-
vorsitzenden der Energieagen-
tur Rhein-Sieg gewählt. Horst
Becker löst damit Edgar Hauer
ab, der seit Vereinsgründung im
April 2018 das Amt des Vorsit-
zenden inne hatte. Ebenfalls
einstimmig wurden in ihren Äm-
tern bestätigt: Matthias Schmitz
als 1. stv. Vorsitzender, Fabiano
Pinto als 2. stv. Vorsitzender und
Christoph Schwarz als 3. stv.
Vorsitzender.
Auch wenn Klimaschutz noch
keine kommunale Pflichtaufga-
be ist, haben sich mittlerweile
15 von 19 Kreiskommunen zur
Vereinslösung bekannt. Mit ih-
ren Angeboten wird die Energie-

agentur Rhein-Sieg zum Klima-
schutz- und Energiesparpartner
der Kommunen, bietet so gleich-
zeitig Unterstützung als auch
Entlastung bei Verwaltungsab-
läufen. Durch Ihren Beitritt zur
Energieagentur können Kommu-
nen auf diese Angebote zurück-
greifen, die eine optimale Er-
gänzung zum Aufgabenfeld des
kommunalen Klimaschutzma-
nagements darstellen: Hochwer-
tige neutrale Energieberatung
für Bürger/-innen in Kooperati-
on mit den Energiefachleuten der
Verbraucherzentrale NRW, die
Möglichkeit der Schnellchecks
sowie die Energieeinsparung in
den kommunalen Liegenschaf-
ten durch effizientes Kommuna-
les Energiemanagement. Im
letzten Jahr wurden die Aufga-
ben um das Fördermittelma-
nagement, die Energie- und Kli-
maschutzbildung sowie die kom-
munale Energieberatung er-
gänzt. Zudem profitieren die Ver-
einsmitglieder vom gemeinsa-
men Austausch und können For-

mate und Aktionen anderer Städ-
te und Gemeinden für sich über-
nehmen.
„Die seit Vereinsgründung wach-
sende Mitgliederzahl, die ge-
sellschaftlich gesteigerte Wahr-
nehmung des Klimaschutzes und
aktuell die massiv steigenden
Energiepreise zeigen deutlich,

wie wichtig eine regionalen En-
ergie- und Klimaschutzagentur
für ihre Mitgliedskommunen ist.
Sie unterstützt die Kommunen
durch geeignete Prozesse dabei,
die gesetzten Klimaneutralitäts-
ziele zu erreichen“, so der neu
gewählte Vorstandsvorsitzende
Horst Becker.

Foto: (vlnr) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der EnergieagenturFoto: (vlnr) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der EnergieagenturFoto: (vlnr) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der EnergieagenturFoto: (vlnr) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der EnergieagenturFoto: (vlnr) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der Energieagentur
Rhein-Sieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano PintoRhein-Sieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano PintoRhein-Sieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano PintoRhein-Sieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano PintoRhein-Sieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano Pinto
und Christoph Schwarzund Christoph Schwarzund Christoph Schwarzund Christoph Schwarzund Christoph Schwarz
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Gesund und effizient von zuhause aus arbeiten
Homeoffice richtig einrichten
Fürs Homeoffice braucht es
mehr als ein Laptop, und nicht
selten ersetzt das Sofa den
Schreibtisch. Um effizient und
produktiv von zuhause aus ar-
beiten zu können, müssen wei-
tere Voraussetzungen erfüllt
sein, wie zum Beispiel die rich-
tigen Lichtverhältnisse und ge-
sunde Sitzmöbel. Ganz ent-
scheidend ist auch der Boden-
belag. Er muss den Belastun-
gen durch Stuhlrollen, Rollcon-
tainer und schwere Möbel ge-
wachsen sein. Wer bei der Ein-
richtung des Heimarbeitsplat-
zes auf unbehandeltes Holz
setzt, erzielt ein gesundes
Raumklima. Auch alle Bau- und
Verlegewerkstoffe wie Parkett-
kleber, Spachtelmassen oder
Schaumstoffe zur Fensterab-
dichtung sollten wohngesund
sein. Man erkennt sie am Emi-
code-Siegel auf der Verpa-
ckung.....
Mit einem intelligenten Raum-
konzept, den passenden Mö-
beln sowie einem schönen und
zugleich robusten Bodenbelag
können sich „Heimarbeiter“ ein
Umfeld schaffen, das ihre Pro-
duktivität und Kreativität för-
dert. Idealerweise findet das
Homeoffice seinen Platz in ei-
nem separaten Raum, wo man
am wenigsten abgelenkt ist.
Wer kein ungenutztes Zimmer
zur Verfügung hat, findet sicher
irgendwo eine Ecke oder Nische
für einen ordentlichen Arbeits-
platz.
Natürliches Licht sorgt für po-
sitive Energie. Deshalb sollten
Heimarbeiter ihren Schreib-
tisch, sofern möglich, nahe am

Fenster aufstellen.
Eine Schreibtischlampe leuch-
tet das Bildschirmumfeld opti-
mal aus. Diese darf gerne stil-
voll sein. Helle oder gedeckte
Blau- und Grüntöne haben sich
aus farbpsychologischer Sicht
als Wandfarbe im Arbeitszim-
mer gut bewährt. Möglich ist
auch eine Farbkombination aus
neutralen und kräftigen Tönen.
Echtholz- bzw. Massivholzmö-
bel bringen nicht nur ein Stück
Natur ins Homeoffice. Sie ver-
bessern auch das Raumklima,
indem sie überschüssige Feuch-
tigkeit aufnehmen und so der
Schimmelbildung vorbeugen.
Mit Blick auf die eigene Ge-
sundheit sollten zudem die
Fenster keine Zugluft oder gar
Nässe durchlassen.
Eine ganz zentrale Rolle spielt
der Bodenbelag. Er sollte
möglichst strapazierfähig sowie
pflegeleicht sein und dabei auch
noch gut aussehen. Versiegel-
tes oder geöltes Parkett eignet
sich daher gut fürs Homeoffice.
Es sollte allerdings eine
möglichst harte und wider-
standsfähige Holzsorte wie Ei-
che oder Buche sein. Um auf
Nummer sicher zu gehen, ver-
sieht man Bürostühle oder Roll-
container am besten mit spezi-
ellen, gummierten Rollen. Dann
können sie ganz bestimmt kei-
ne Schäden am Belag anrich-
ten. Auch eine Matte unter dem
Drehstuhl schützt das Parkett.
Designböden, auch unter dem
Namen Vinylbelag bekannt,
gelten als schmutz- und was-
serabweisend, sehr pflegeleicht
und bei entsprechender Ober-

flächenbehandlung auch als
sehr robust. Für den Kunststoff-
boden spricht außerdem die rie-
sige Auswahl beim Dekor, wo-
bei die Hersteller Naturmateri-
alien wie Holz und nahezu alle
Steinarten inzwischen perfekt
nachahmen können.
Egal ob man sich für Parkett,
Vinyl oder Teppich entscheidet:
Nur ein vollflächig auf den Bo-
den geklebter Belag verhindert,
dass sich im stark genutzten
Stuhlrollenbereich Wellen bil-
den - ein Risiko bei Vinyl und
Teppich. Auch die Gefahr, dass
sich einzelne Bodenelemente
verformen oder verziehen, ist
vorhanden. Bei der vollflächi-
gen Klebung bleibt der Belag
immer fest an seinem Platz und
verrutscht nicht.
Egal ob es sich um Kleber,
Spachtelmassen, Grundierun-
gen oder Dichtmaterialien han-
delt: Sämtliche Bau- und Verle-
gewerkstoffe sollten grundsätz-

lich wohngesund sein. Weltweit
strengste Emissionsgrenzwerte
erfüllen Produkte mit dem Emi-
code-EC1- oder EC1Plus- Sie-
gel, welches man auf den Ver-
packungen findet. Vergeben
wird das Ökolabel von der in
Düsseldorf ansässigen GEV (Ge-
meinschaft Emissionskontrol-
lierte Verlegewerkstoffe Kleb-
stoffe und Bauprodukte e.V.).
Die Produkte durchlaufen ein
Prüfkammerverfahren in unab-
hängigen Laboren und werden
in mehrere Kategorien einge-
stuft - wobei Kategorie EC1 die
weltweit strengsten Maßstäbe
zugrunde legt und nur
besonders emissionsarme Bau-
und Verlegewerkstoffe aus-
zeichnet. Regelmäßige Stich-
probenkontrollen durch unab-
hängige Fachlabore sichern die
Qualität.
(Pressedienst Bau und Wohnen/
Schaal.Trostner Kommunikati-
on GmbH)

Foto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEV
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Wirksamer Einbruchsschutz muss nicht teuer sein
Mit Beginn der großen Ferien ha-Mit Beginn der großen Ferien ha-Mit Beginn der großen Ferien ha-Mit Beginn der großen Ferien ha-Mit Beginn der großen Ferien ha-
ben auch Diebe wieder Hochkon-ben auch Diebe wieder Hochkon-ben auch Diebe wieder Hochkon-ben auch Diebe wieder Hochkon-ben auch Diebe wieder Hochkon-
junkturjunkturjunkturjunkturjunktur,,,,, denn Urlaubszeit ist Ein- denn Urlaubszeit ist Ein- denn Urlaubszeit ist Ein- denn Urlaubszeit ist Ein- denn Urlaubszeit ist Ein-
bruchszeit. Doch Sicherheit fürbruchszeit. Doch Sicherheit fürbruchszeit. Doch Sicherheit fürbruchszeit. Doch Sicherheit fürbruchszeit. Doch Sicherheit für
Haus und Heim ist ein ganzjähri-Haus und Heim ist ein ganzjähri-Haus und Heim ist ein ganzjähri-Haus und Heim ist ein ganzjähri-Haus und Heim ist ein ganzjähri-
ges ges ges ges ges TTTTThema - ins-besondere in derhema - ins-besondere in derhema - ins-besondere in derhema - ins-besondere in derhema - ins-besondere in der
dunklen Jahreszeit. Oftmals rei-dunklen Jahreszeit. Oftmals rei-dunklen Jahreszeit. Oftmals rei-dunklen Jahreszeit. Oftmals rei-dunklen Jahreszeit. Oftmals rei-
chen geübten Einbrechern schonchen geübten Einbrechern schonchen geübten Einbrechern schonchen geübten Einbrechern schonchen geübten Einbrechern schon
wenige Minuten, um in eine frem-wenige Minuten, um in eine frem-wenige Minuten, um in eine frem-wenige Minuten, um in eine frem-wenige Minuten, um in eine frem-
de de de de de WWWWWohnung zu gelangen.ohnung zu gelangen.ohnung zu gelangen.ohnung zu gelangen.ohnung zu gelangen. Um k Um k Um k Um k Um kei-ei-ei-ei-ei-
ne bösen Überrne bösen Überrne bösen Überrne bösen Überrne bösen Überraschungen zu eraschungen zu eraschungen zu eraschungen zu eraschungen zu er-----
leben,leben,leben,leben,leben, sollte jeder seine vier  sollte jeder seine vier  sollte jeder seine vier  sollte jeder seine vier  sollte jeder seine vier Wän-Wän-Wän-Wän-Wän-
de gegen unerwünschte Eindring-de gegen unerwünschte Eindring-de gegen unerwünschte Eindring-de gegen unerwünschte Eindring-de gegen unerwünschte Eindring-
linge sichern. Da diese sich in derlinge sichern. Da diese sich in derlinge sichern. Da diese sich in derlinge sichern. Da diese sich in derlinge sichern. Da diese sich in der
Regel durch Regel durch Regel durch Regel durch Regel durch Türen oder FTüren oder FTüren oder FTüren oder FTüren oder Fensterensterensterensterenster
Zutritt verschaffen, sind die Spe-Zutritt verschaffen, sind die Spe-Zutritt verschaffen, sind die Spe-Zutritt verschaffen, sind die Spe-Zutritt verschaffen, sind die Spe-
zialisten von ROLF Fensterbauzialisten von ROLF Fensterbauzialisten von ROLF Fensterbauzialisten von ROLF Fensterbauzialisten von ROLF Fensterbau
erfahrene Experten bei allen Fra-erfahrene Experten bei allen Fra-erfahrene Experten bei allen Fra-erfahrene Experten bei allen Fra-erfahrene Experten bei allen Fra-
gen zu entspre-chenden Sichergen zu entspre-chenden Sichergen zu entspre-chenden Sichergen zu entspre-chenden Sichergen zu entspre-chenden Sicher-----
heitsmaßnahmen in Haus undheitsmaßnahmen in Haus undheitsmaßnahmen in Haus undheitsmaßnahmen in Haus undheitsmaßnahmen in Haus und
Wohnung.Wohnung.Wohnung.Wohnung.Wohnung.

„Wirksamer Einbruchschutz ist
gar nicht so kompliziert und kost-
spielig, wie viele Menschen ver-
muten“, versichert Frank Alefel-
der, Geschäftsführer des Famili-
enunternehmens ROLF Fenster-
bau aus Hennef-Ueckerath. Auch
wenn eine Kombination aus elek-
tronischen und mechanischen
Maßnahmen optimal ist, lässt sich
bereits mit einigen einfachen
Nachrüstungen die Sicherheit
deutlich erhöhen. Schwachstellen
in der Fassade, über die sich un-
gebetene Gäste Zutritt ver-schaf-
fen, sind Haus- und Woh-nungs-
türen, Balkon- und Ter-rassentü-
ren sowie die Fenster. Deshalb
sollte hier jeder Eigentümer auf
die passende Sicherheitstechnik
achten. ROLF Fensterbau ist Spe-
zialist für Beratung, Verkauf und
Installation unterschiedlichster
Lösungen, egal ob für Neubau,
Moder-nisierung oder Nachrüs-
tung und hilft bei der Auswahl der
geeigneten Maßnahmen.

Ziel aller möglicher Maßnahmen
ist, den Einbruch zu verhindern
oder zumindest zu erschweren.
Denn Einbrecher haben selten viel
Zeit. Bevor sie sich lange mit dem
Öffnen einer Tür oder eines Fens-
ters aufhalten und dabei
womöglich entdeckt werden, zie-
hen sie eher zum nächsten Ob-
jekt weiter. Bei Türen sind die ver-
schiedenen Komponenten zu be-
achten: Das Türblatt, die Zarge,
das Schloss, die Beschläge und
eventuell Sicherheitsglas. Ebenso
sind Sicherheitsschlösser mit Auf-

bohrschutz, Schutzbeschläge oder
einer Schlüssel-Sicherungs-karte
effektive Maßnahmen gegen das
unbefugte Duplizieren von Schlüs-
seln.

Bei Fenstern sollte das Haupt-au-
genmerk auf den leicht zugängli-
chen im Erdgeschoss, im Ein-
gangsbereich sowie den Keller-
fenstern liegen. Hier bietet Ver-
bundsicherheitsglas (VGS) dank
seiner speziellen Produk-tions-
weise hohe Stabilität und Schutz
gegen Einschlagen. „Allerdings ist
das Aufhebeln von Fenstern deut-
lich leiser und entsprechend be-
liebter. Zudem führt es in mehr
als der Hälfte der Fälle zu Erfolg“,
berichtet der Fensterexperte. Da-
gegen helfen sogenannte Pilz-
kopfverriege-lungen, die mithilfe
eines pilz-kopfförmigen Zapfens
und ent-sprechenden Schließtei-
len einen hohen Aufhebelschutz
bieten. Sie sind in drei verschie-
denen Widerstandsklassen (WK),
auch Resistance Class (RC) ge-
nannt, zu erhalten.

All dies sollte bei Neubau und
Sanierung direkt eingeplant wer-
den. Aber viele weitere Maßnah-
men lassen sich auch im Bestand
nachrüsten. Türen lassen sich
etwa mit Zusatzschlössern, Quer-
riegeln oder zusätzlichen Schutz-
beschlägen sicherheits-technisch

aufwerten. Und bei Fenstern lässt
sich die Sicherheit durch ab-
schließbare Fenstergriffe oder
auch Pilzkopfsicherungen erhö-
hen. Eine Nachrüstung ist oftmals
genauso wirksam, wie ein kom-
pletter Austausch - sofern sie von
einem Fachmann geplant und in-
stalliert wird. Solche Sicher-heits-
maßnahmen werden auch durch

ROLF Fensterbau, Ihr Partner für ein sicheres Zuhause, berät Sie umfassend bei allen Fragen rund um das ThemaROLF Fensterbau, Ihr Partner für ein sicheres Zuhause, berät Sie umfassend bei allen Fragen rund um das ThemaROLF Fensterbau, Ihr Partner für ein sicheres Zuhause, berät Sie umfassend bei allen Fragen rund um das ThemaROLF Fensterbau, Ihr Partner für ein sicheres Zuhause, berät Sie umfassend bei allen Fragen rund um das ThemaROLF Fensterbau, Ihr Partner für ein sicheres Zuhause, berät Sie umfassend bei allen Fragen rund um das Thema
„Einbruchschutz“.„Einbruchschutz“.„Einbruchschutz“.„Einbruchschutz“.„Einbruchschutz“.

die KfW-Bank unterstützt. Auch
hier sind die Spezialisten von ROLF
Fensterbau versierte Ansprech-
partner, um potenzielle Förder-
möglichkeiten bei Neubau und
Sanierung zu berück-sichtigen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. Juli 2022Freitag, 22. Juli 2022Freitag, 22. Juli 2022Freitag, 22. Juli 2022Freitag, 22. Juli 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.07.2022 um 10 Uhr20.07.2022 um 10 Uhr20.07.2022 um 10 Uhr20.07.2022 um 10 Uhr20.07.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Traumjob zwischen Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und zukunftssichere Arbeitsplätze

Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutsch-
land Grundnahrungsmittel Num-
mer eins. Aber auch Gebäck, Nu-
deln, Pizzateig und viele andere
Produkte wären ohne gemahle-
nes Getreide nicht denkbar. Zwi-
schen Bauer und Bäcker steht
deshalb eines der ältesten Hand-
werke der Welt: der Müllerberuf.
Trotz der langen Tradition ist die-
ser aber nicht in der Vergangen-
heit stehen geblieben. So steht
zwar das Naturprodukt Getreide
nach wie vor im Mittelpunkt, doch
bei der Verarbeitung wird im Zeit-
alter von Automatisierung und Di-
gitalisierung auf Hightech gesetzt.
Die korrekte Berufsbezeichnung
lautet heute: „Verfahrenstechno-
loge Mühlen- und Getreidewirt-
schaft Fachrichtung Müllerei“.
Müller sein bedeutet, etwas Sinn-
erfülltes zu tun. Der Müller pro-
duziert das Mehl und legt das Fun-
dament für hochwertige regiona-
le Lebensmittel, die Genuss und
Gesundheit miteinander verbin-
den. Müller sind wahrlich Genuss-
handwerker.
Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein viel-
seitiger und zukunftssicherer Be-
ruf. Denn fundiert ausgebildete
Müller sind nicht nur in Deutsch-
land, sondern auch auf dem inter-
nationalen Arbeitsmarkt sehr ge-
fragt. Voraussetzung für die dua-
le Ausbildung ist ein guter Haupt-
oder Realschulabschluss, Abituri-
enten steht auch ein kürzeres du-
ales Studium offen. Infos gibt es
beim Bayerischen Müllerbund un-
ter www.muellerbund.de, Ausbil-
dungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de. Die prakti-
sche Arbeit in der Mühle beginnt
mit der Prüfung des angelieferten

Getreides im Labor. Beim Mahlen
selbst sind Mahlsteine und das
Mehlsäckeschleppen Vergangen-
heit. Stattdessen verfügen moder-
ne Mühlen über einen komplexen
Maschinenpark mit vollautomati-
scher Prozesssteuerung, den es
zu beherrschen gilt. Im Walzen-
stuhl wird das Getreide zu gro-
bem Schrot, körnigem Gries oder
feinstem Mehl vermahlen, dann
gesiebt, gesichtet, verteilt und
abgepackt. Qualitätskontrolle,
organisatorische und kaufmänni-
sche Elemente gehören zum Mül-
lerhandwerk ebenso dazu.
Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprü-
fung sind die Chancen auf einen
sicheren Arbeitsplatz und gute
Bezahlung hoch. Zudem stehen
Müllern und Müllerinnen zahlrei-
che Karriereoptionen offen. So
kann man die Meisterschule be-
suchen und einen Abschluss als
Müllermeister machen oder an der
Technikerschule in Braunschweig
innerhalb von zwei Jahren die Ti-
tel „Meister“ und „staatlich ge-

Genaue Kenntnisse über das Na-Genaue Kenntnisse über das Na-Genaue Kenntnisse über das Na-Genaue Kenntnisse über das Na-Genaue Kenntnisse über das Na-
turprodukt Getreide gehören zuturprodukt Getreide gehören zuturprodukt Getreide gehören zuturprodukt Getreide gehören zuturprodukt Getreide gehören zu
den Grundlagen des Müllerberufs.den Grundlagen des Müllerberufs.den Grundlagen des Müllerberufs.den Grundlagen des Müllerberufs.den Grundlagen des Müllerberufs.
Foto: djd/Bayerischer MüllerFoto: djd/Bayerischer MüllerFoto: djd/Bayerischer MüllerFoto: djd/Bayerischer MüllerFoto: djd/Bayerischer Müller

prüfter Müllereitechniker“ erwer-
ben. Als letzter Schritt lässt sich
ein betriebswirtschaftliches Stu-
dium draufpacken, das fit macht
für alles rund um Finanzen, Mar-

keting und Personalwesen. Zudem
ermöglicht der Meisterbrief das
(Fach-)Hochschulstudium in vielen
technischen und ernährungswirt-
schaftlichen Fächern. (djd)
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Aufstiegs-BAföG fördert Fortbildungen in jedem Alter
Lebenslanges Lernen für mehr Karriereperspektiven

Nach zwanzig Jahren im Job be-
rufliche Veränderungen wagen
oder sich mit dem Einfluss von
Zukunftsthemen wie Digitalisie-
rung im eigenen Berufsfeld aus-
einandersetzen?
Eine Fortbildung schafft neue
Karriereperspektiven in jedem
Alter. Wer mitten im Leben steht

und von einer neuen beruflichen
Chance träumt, sollte nicht zö-
gern:
Mit dem Aufstiegs-BAföG bie-
ten Bund und Länder finanziel-
le Unterstützung für die Vorbe-
reitung auf mehr als 700 Fort-
bildungsabschlüsse - und das
ohne Altersgrenze.

LLLLLebenslanges Lernen nützt derebenslanges Lernen nützt derebenslanges Lernen nützt derebenslanges Lernen nützt derebenslanges Lernen nützt der
Karr iereKarr iereKarr iereKarr iereKarr iere
Dank gestiegener Lebenserwar-
tung und damit einhergehen-
der längerer Erwerbstätigkeit
bestehen auch nach vielen Jah-
ren im Beruf noch zahlreiche
Möglichkeiten, sich weiterzu-
entwickeln und die Karrierelei-

ter hinaufzuklettern.
Eine berufliche Fortbildung
lohnt sich somit für Personen
ab Mitte 40 genauso wie für
Zwanzigjährige.
Daher nimmt die Anzahl derer,
die sich in ihrer „zweiten Le-
benshälfte“ für ihren weite-
ren beruflichen Aufstieg fortbil-
den und dabei von Aufstiegs-
BAföG fördern lassen, kontinu-
ierlich zu - allein in den letzten
fünf Jahren um 10 Prozent. Frau-
en ergriffen dabei eher die Auf-
stiegschance als Männer: Von
allen Fortbildungsteilnehmen-
den zwischen 45 und 65 Jahren
im letzten Jahr waren 52 Pro-
zent Frauen und 48 Prozent
Männer.

Mehr als eine FMehr als eine FMehr als eine FMehr als eine FMehr als eine Fortbildung förortbildung förortbildung förortbildung förortbildung för-----
dern lassendern lassendern lassendern lassendern lassen
Seit August 2020 besteht ein
Förderanspruch auf alle drei im
Berufsbildungsgesetz und in der
Handwerksordnung veranker-
ten Fortbildungsstufen sowie
gleichwertige Abschlüsse. Wenn
jemand vor zwanzig Jahren eine
Förderung (damals noch „Meis-
ter-BAföG“) für die Fortbildung
beispielsweise zum bzw. zur
Geprüften Fachkraft bezog,
kann diese Person heute noch
Aufstiegs-BAföG für die Fortbil-
dung zum Bachelor Professio-
nal beantragen.
Wer den beruflichen Aufstieg
mit der ersten Fortbildungsstu-
fe beginnt, kann demnach bis
zu drei Fortbildungen mit dem
Aufstiegs-BAföG fördern las-
sen. Lehrgangs- und Prüfungs-
gebühren werden dabei unab-
hängig von Einkommen und Ver-
mögen gewährt.

Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim AntrAntrAntrAntrAntrag fürag fürag fürag fürag für
Aufst iegs-BAföGAufst iegs-BAföGAufst iegs-BAföGAufst iegs-BAföGAufst iegs-BAföG
Auf www.aufstiegs-bafög.de
sind weitere Informationen zum
Aufstiegs-BAföG und alle digi-
tal ausfüllbaren Formulare für
die Beantragung der Förderung
zu finden.
Persönliche Hilfe bei der Antrag-
stellung wird im für den jewei-
ligen Wohnort zuständigen För-
deramt geboten. Telefonische
Beratung erfolgt unter:
0800/622 36 34. (akz-o)
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In eine grüne Zukunft
starten
Emily und Leon haben ihren Schulab-
schluss bald in der Tasche. Noch wis-
sen sie nicht genau, wo sie beruflich
starten werden, aber eins ist beiden
jetzt schon klar: „Wenn wir eine Aus-
bildung machen, dann in einer Bran-
che mit guten Zukunftsperspektiven,
die nachhaltig ist und umweltfreund-
liche Produkte herstellt. Denn wir
wollen auch etwas für unseren Plane-
ten tun.“
Als eine ausgesprochen zukunftssi-
chere Branche gilt die Wellpappenin-
dustrie, denn verpackt wird immer.
Ob Technikfan, kreativer Kopf oder
Organisationstalent - Schulabsolven-
ten können hier unter 20 verschiede-
nen Lehrberufen wählen, alle verbun-
den mit guten Karriereaussichten und
interessanten Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Außerdem sind vor allem
nachhaltige Verpackungen immer
mehr gefragt. Wellpappe ist hier im
Vorteil, denn das Material besteht
aus nachwachsenden Rohstoffen und
ist zu 100 Prozent recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung in der
Wellpappenindustrie entscheidet,
startet seine Karriere in einer moder-
nen, zukunftsorientierten Branche“,
so Dr. Oliver Wolfrum, Geschäftsfüh-
rer des Verbands der Wellpappen-
Industrie (VDW). „Nach der Lehre gibt
es zahlreiche Chancen für Weiterbil-
dung und Zusatzqualifikationen. Wir
bieten interessante Perspektiven und
die Gewissheit, etwas Gutes für Kli-
ma und Umwelt zu tun. Und dank der
vielen Standorte der Betriebe finden
Schulabsolventen sogar ganz in der
Nähe ihres Heimatortes einen Aus-
bildungsplatz in der Wellpappenin-
dustrie.“
Mehr Infos auf www.wellpappen-
industrie.de oder auf Instagram unter
@die_wellpappenindustrie. (spp-o)

Foto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-o
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Studium und Beruf kombinieren
Im Bereich Gesundheit, Fitness und Sport werden dringend Fachkräfte gesucht
Das Gesundheitsbewusstsein
bei den Menschen in Deutsch-
land ist im Zusammenhang mit
der Pandemie nochmals stark
gestiegen. Neben der klassi-
schen Gesundheitsversorgung
sind auch Dienstleistungen des
sogenannten zweiten Gesund-
heitsmarktes immer gefragter.
Fitnesstraining ist dabei die
mitgliederstärkste Trainings-

form - die Studios leisten einen
wichtigen Beitrag, damit Milli-
onen Menschen von den viel-
fältigen Gesundheitseffekten
profitieren können.
Studieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienen
Doch um in der Bevölkerung Be-
wegungsmangel, Fehlernäh-
rung und Übergewicht reduzie-
ren zu können, werden drin-
gend Spezialisten benötigt, die

gesundheitsfördernde Interven-
tionsmaßnahmen entwickeln.
Für angehende Fachkräfte bie-
tet sich etwa ein duales Bache-
lor-Studium im Bereich Gesund-
heitsmanagement an der Deut-
schen Hochschule für Präventi-
on und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) an. Dabei kann
man das Studium mit einer be-
ruflichen Tätigkeit kombinie-

ren. Mehr Infos auch zu den Ba-
chelor-of-Arts-Studiengängen
Fitnessökonomie, Sportökono-
mie, Gesundheitsmanagement,
Fitnesstraining und Ernährungs-
beratung gibt es unter
www.studieren-mit-gehalt.de.
Der Start ist jederzeit möglich,
die Präsenzphasen können an
einem der elf Studienzentren
in Deutschland, Österreich und
der Schweiz oder in digitaler
Form absolviert werden. Dazu
erhalten die Studierenden eine
Vergütung, die sich in der Re-
gel an den Gehältern von Aus-
zubildenden orientiert.
Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-
ness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktes
Neben den Leistungen des zwei-
ten Gesundheitsmarktes haben
auch digitale Dienste und Apps
für das individuelle Training so-
wie Wearables immer mehr an
Bedeutung gewonnen. Ausga-
ben für Aktivitäten in den Be-
reichen Sport, Fitness und Ge-
sundheit werden bereits von
vielen Krankenkassen erstat-
tet. Der interdisziplinäre Stu-
diengang Bachelor-of-Science
Sport-/Gesundheits informatik
etwa qualifiziert die Absolvent-
innen und Absolventen, digita-
le Trainings-, Assistenz- und Da-
tenverarbeitungssysteme spe-
ziell für die Sport-, Fitness- und
Gesundheitsbranche zu entwi-
ckeln. (djd)

Immer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sich
mit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auch
sogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie eine
Fitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPG
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Ein Jahr nach der Flut
Die schlimmste Naturkatastrophe im Rhein-Sieg-Kreis

Flutgebiet in Swisttal-Heimerzheim. Fotos: Bundespolizei-FlugdienstFlutgebiet in Swisttal-Heimerzheim. Fotos: Bundespolizei-FlugdienstFlutgebiet in Swisttal-Heimerzheim. Fotos: Bundespolizei-FlugdienstFlutgebiet in Swisttal-Heimerzheim. Fotos: Bundespolizei-FlugdienstFlutgebiet in Swisttal-Heimerzheim. Fotos: Bundespolizei-Flugdienst

Rhein-Sieg-Kreis (an). „Es war die
schlimmste Naturkatastrophe, die
bislang über den Rhein-Sieg-Kreis
hereingebrochen ist“, erinnert
sich Landrat Sebastian Schuster.
„Mit dieser Dimension der Zer-
störung hat niemand gerechnet,
die Erinnerung an die schreckli-
chen Bilder macht heute noch fas-
sungslos.“
Starkregen, Flutwellen und Hoch-
wasser haben am Mittwoch, 14.
Juli 2021, den Rhein-Sieg-Kreis
heimgesucht und verheerende
Schäden angerichtet: Das Wasser
zerstörte Straßen, Häuser, Brü-
cken und schnitt Ortsteile kom-
plett von der Außenwelt ab. Gan-
ze Wohnviertel wurden unbe-
wohnbar, neun Menschen verlo-
ren im Zusammenhang mit dem
Unwetter ihr Leben.
Dank an alle HelfendenDank an alle HelfendenDank an alle HelfendenDank an alle HelfendenDank an alle Helfenden
Bis zu 2.000 Rettungskräfte waren
in den ersten Stunden und Tagen
im Einsatz: Feuerwehren, Landes-
polizei, Bundespolizei, Bundes-
wehr, Hilfsdienste, THW oder DLRG
retteten Menschen und versorg-
ten die Opfer.
Das Leid und die Verzweiflung hat-
te aber auch eine Welle der Soli-
darität und Hilfsbereitschaft aus-
gelöst. Tausende Privatpersonen,
unzählige Unternehmen, Instituti-
onen oder Einrichtungen unter-
stützten schnell und unkompliziert
direkt vor Ort: Landwirte räumten
Straßen frei, Freiwillige schippten
Schlamm oder organisierten Es-
sensausgaben.
„Allen Helferinnen und Helfern, al-
len Rettungskräften, allen, die sich,
wie auch immer, für die Flutopfer
eingesetzt haben, möchte ich auch
1 Jahr danach ganz herzlich dan-
ken und aus voller Überzeugung
meinen höchsten Respekt und
meine größte Anerkennung aus-
sprechen“, so Landrat Schuster.
Den Rhein-Sieg-Kreis für die Zu-Den Rhein-Sieg-Kreis für die Zu-Den Rhein-Sieg-Kreis für die Zu-Den Rhein-Sieg-Kreis für die Zu-Den Rhein-Sieg-Kreis für die Zu-
kunft sichernkunft sichernkunft sichernkunft sichernkunft sichern
„Jetzt gilt es, den Hochwasser-
schutz weiter voran zu treiben,

um auf derartige Unwetter besser
vorbereitet zu sein“, blickt Land-
rat Sebastian Schuster in die Zu-
kunft. Der Kreis hatte bereits vor
dem Juli 2021 damit begonnen: In
Abstimmung mit den kreisange-
hörigen Kommunen wird ein
Starkregen-Risikomanagement
entwickelt. In Planung ist z. B.
eine kreisweite Gefahrenkarte,
die für verschiedene Starkregen
die Folgen und Risiken für alle
Flächen beinhaltet und Hand-
lungsempfehlungen bereithält.
Landrat Schuster: „Die Rettungs-
kräfte sprechen im Einsatz davon,
vor die Lage zu kommen. Das
müssen wir als Kommune auch!“
Rückblick auf die Ereignisse:Rückblick auf die Ereignisse:Rückblick auf die Ereignisse:Rückblick auf die Ereignisse:Rückblick auf die Ereignisse:
Am Mittwoch, 14. Juli 2021, gin-
gen mehr als 12.000 Anrufe in der
Leitstelle des Rhein-Sieg-Kreises
im Kreishaus in Siegburg ein. Das
waren nicht nur Notrufe über die
„112“ - die Menschen versuchten
auch auf anderen Leitungen die
Leitstelle zu erreichen. Zum Ver-
gleich: An einem normalen Tag
mitten in einer Arbeitswoche sind
es im Durchschnitt rund 1.000 An-

rufe, inklusive der Notrufe.
Um 19.45 Uhr rief Kreisbrandmeis-
ter Dirk Engstenberg die Große-
insatzlage aus. Krisenstab und
Einsatzleitung wurden aktiviert
und Vollalarm für das Kreisgebiet
ausgelöst. In Lohmar-Donrath
drohte in der Nacht auf Donners-
tag, 15. Juli 2021, ein Damm der
Agger zu brechen. Vorsorglich
wurden die Anwohnenden in eine
Betreuungsstelle in der Jabach-
halle gebracht. Bereits am Don-
nerstagmorgen war aber wieder
so viel Wasser abgelaufen, dass
Entwarnung gegeben werden
konnte.
Evakuierungen wegen der Stein-Evakuierungen wegen der Stein-Evakuierungen wegen der Stein-Evakuierungen wegen der Stein-Evakuierungen wegen der Stein-
bachtalsperrebachtalsperrebachtalsperrebachtalsperrebachtalsperre
Durch den andauernden Regen war
die Steinbachtalsperre im Kreis
Euskirchen übergelaufen, auch hier
drohte die Staumauer zu brechen.
Wäre das geschehen, hätten sich
über 1 Milliarde Liter Wasser u.a.
in Richtung Swisttal und Rhein-
bach ergossen und alles mitgeris-
sen. Vorsorglich wurden die Ort-
schaften im Gefährdungsbereich
der Steinbachtalsperre evakuiert:

Miel, Essig, Ludendorf und Oden-
dorf in Swisttal sowie Niederdrees
und Oberdrees in Rheinbach. Rund
8.000 Menschen mussten ihre
Häuser und Wohnungen verlassen.
Als genügend Wasser aus der
Steinbachtalsperre abgelassen
wurde, konnte Entwarnung gege-
ben werden.
Spendenkonto und StabsstelleSpendenkonto und StabsstelleSpendenkonto und StabsstelleSpendenkonto und StabsstelleSpendenkonto und Stabsstelle
„Wiederaufbau“„Wiederaufbau“„Wiederaufbau“„Wiederaufbau“„Wiederaufbau“
Der Rhein-Sieg-Kreis richtete zwei
Spendenkonten ein, um den be-
troffenen Menschen schnell zu hel-
fen. Über 2,5 Millionen Euro ka-
men hier zusammen, eine Spen-
denkommission bestehend aus
Vertreterinnen und Vertretern des
Kreises, der Kommunen und der
Kreispolitik entschied über die Ver-
teilung der Gelder.
Gleichzeitig begannen die Vorbe-
reitungen zur Gründung der neuen
Stabsstelle „Wiederaufbau“. Mit-
arbeitende der Kreisverwaltung,
der betroffenen Städte und Ge-
meinden sowie zahlreiche Ehren-
amtliche waren Ansprechpartnerin-
nen und Ansprechpartner für die
Menschen in den Flutgebieten. Sie
schufen Netzwerke und koordinier-
ten die Hilfsangebote vor Ort.
Finanzielle Hilfen vom LandFinanzielle Hilfen vom LandFinanzielle Hilfen vom LandFinanzielle Hilfen vom LandFinanzielle Hilfen vom Land
Das Land NRW stellte Soforthilfen
für Bürgerinnen und Bürger, Unter-
nehmen und Angehörige freier Be-
rufe, Landwirte und Kommunen in
Höhe von 200 Millionen Euro zur
Verfügung. Besonders betroffene
Bürgerinnen und Bürger konnten
einen Antrag auf finanzielle Hilfe-
leistung stellen.
Aus diesen Mitteln flossen über 17,5
Millionen Euro in den Rhein-Sieg-
Kreis, vor allem in die am schwers-
ten betroffenen Kommunen wie
Swisttal, Rheinbach und Mecken-
heim. Mehr als 14,2 Millionen Euro
wurden an Privatleute ausbezahlt,
rund 3,3 Millionen Euro an Unter-
nehmen. Anschließend kündigte das
Land NRW eine Wiederaufbauhilfe
in Höhe von rund 12,3 Milliarden
Euro aus dem Aufbaufonds 2021 an.
Die Stabsstelle „Wiederaufbau“ un-
terstützte Bürgerinnen und Bürger,
die über keinen Internetanschluss
verfügten oder allgemein Hilfe bei
der Antragstellung benötigten. An
vier Standorten und auch mobil vor
Ort wurden bis heute mehr als 3.700
Beratungen durchgeführt, aktuell
sind es noch zwischen 80 und 100
Beratungen pro Woche.


